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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Bürgerverein Schönenberg e. V.
Der „Lebendige Adventskalender“ steht in den Startlöchern
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Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld),
02292/2340

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Str. 100, 53773 Hennef, 02242/2626

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

(Angaben ohne Gewähr)

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle
02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde
nach telefonischer
Vereinbarung unter der
Rufnummer 0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKE
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth GmbH
für die Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung der Gemein-
de Ruppichteroth über die Leit-
stelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der WESTNETZ GmbH un-
ter der Telefonnummer
0800 / 411 22 44.

NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der zentralen Rufnummer
116 117
Bei lebensbedrohenden
Zwischenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr

bis 08.00 Uhr des darauffol-
genden Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr

bis zum nächsten Morgen
08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen,
ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE
FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,
 Telefon-Nr.: 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich
um 9.00 Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Inter-
net unter www.aknr.de
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com

Michael Wendel -
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925, er-
hältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHES
ZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich
an Menschen in seelischen Krisen
oder mit psychischen Erkrankun-
gen sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und

Beratungsstelle
• Angebote für ältere

Menschen
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• Angebote für Kinder und
Jugendliche

• Offene Kontakt- und
Beratungsmöglichkeiten

• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15,

53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much und
Ruppichteroth
Seit dem 01. Oktober 2017 ist
neben Frau Wagner, die seit dem
Jahre 2012 Ansprechpartnerin für
die Familien und Kinder aus Rup-
pichteroth im Rahmen der Bezirks-
sozialarbeit ist, Frau Ley als Be-

zirkssozialarbeiterin des Jugend-
hilfezentrums Neunkirchen-Seel-
scheid für die Gemeinde Ruppich-
teroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
Die Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der Soziallosten
steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent, vertraulich und kos-

tenlos zur Verfügung. In Ruppich-
teroth findet an jedem 2. und 4.
Donnerstag im Monat von 10.00
Uhr bis 12.00 Uhr in der Ökume-
nischen Bücherei, Mucher Str. 3,
Tel.: 0157-36532204, die Beratung
durch die Soziallotsen ohne Ter-
minvereinbarung statt. In Much
steht zusätzlich an jedem 2. und
4. Donnerstag im Monat von 10.00
bis 12.00 Uhr Frau Ines Mildner-
Rest (Dipl.Sozialarbeiterin - SKF)
mit Terminvereinbarung
(Tel.: 02241-958046 oder
0151-15414097) für alle Anliegen
im Rahmen der Sozialberatung
persönlich zur Verfügung.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer
02295/902318 oder 0160/8230810
oder per E-Mail an
ludwig@neuber.de vereinbart
werden. Der Kontakt kann auch
über das Kommunale Integrati-
onszentrum des Rhein-Sieg-Krei-
ses, - Der Landrat -, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg,
Telefon 02241 /13-2107, E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 62. Jahrgang | Nr. 47 | Freitag, 24. November 2023 | Kw 47 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper4

Sitzung des Betriebsausschusses

Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport

Sitzung des Ausschusses für Planung-,
Klima- und Umweltschutz
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Am Dienstag, den 28.28.28.28.28. November 2023 November 2023 November 2023 November 2023 November 2023, um 18.00 Uhr, findet im
Sitzungssaal des Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Be-
triebsausschusses des Rates der Gemeinde Ruppichteroth mit folgen-
der Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 für die eigenbetriebs-

ähnliche Einrichtung Abwasser der Eigenbetriebe Ruppichteroth
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 für den Eigenbetrieb

Energie der Eigenbetriebe Ruppichteroth
4. Erlass eines 5. Nachtrages zur Beitrags- u. Gebührensatzung und

zur Satzung über die Entsorgung des Inhaltes von Grundstücksent-

wässerungsanlagen (Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben)
der Gemeinde Ruppichteroth

5. Beratung des Wirtschaftsplanes Abwasserbeseitigung für das Wirt-
schaftsjahr 2024

6. Beratung des Wirtschaftsplanes Energie für das Wirtschaftsjahr 2024
7. Mitteilungen und Anfragen

Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
8. Mitteilungen und Anfragen
Ruppichteroth, den 14.11.2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Am Dienstag, den 28.28.28.28.28. November 2023 November 2023 November 2023 November 2023 November 2023, um 19.00 Uhr, findet im
Sitzungssaal des Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Aus-
schusses für Schule und Sport des Rates der Gemeinde Ruppichteroth
mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2023;

hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive
Beschaffungen

3. Mitteilungen und Anfragen

Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
4. Nutzung der gemeindlichen Turnhallen zur Unterbringung von

Flüchtlingen
5. Mitteilungen und Anfragen
Ruppichteroth, den 16.11.2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Am Donnerstag, den 30.30.30.30.30. November 2023 November 2023 November 2023 November 2023 November 2023, um 18.00 Uhr, findet im
Sitzungssaal des Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Aus-
schusses für Planung-, Klima- und Umweltschutz des Rates der Ge-
meinde Ruppichteroth mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. 33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewer-

begebietes Ruppichteroth Nord/Ost;
hier: Aufstellungsbeschluss

3. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 1.04/2 Gewerbegebiet Rup-
pichteroth Nord/Ost;
hier: Aufstellungsbeschluss

4. a) 29. Flächennutzungsplanänderung im Bereich Winterscheid Nord/
Ost und
b) Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 3.01/6 Winterscheid
Nord/Ost

hier: Bericht über die Einwohnerversammlung vom 12. September
2023

5. Widmung der Straße „Am Landgraben“ und der Verlängerung der
„Herrnsteinstraße“ in Winterscheid

6. Widmung der Verlängerung der „Herrnsteinstraße“ und dem Teil-
stück zwischen der Herrnsteinstraße und der Hauptstraße an der
Einmündung „Peterskapelle“ in Winterscheid

7. Mitteilungen und Anfragen

Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
8. Erschließung des Gewerbegebietes Oeleroth;

hier: weitere Vorgehensweise
9. Mitteilungen und Anfragen
Ruppichteroth, den 21.11.2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill
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Herzlichen Glückwunsch

Notarsprechtag in Ruppichteroth

Herrn Anton LöbachAnton LöbachAnton LöbachAnton LöbachAnton Löbach,
Ruppichteroth,
Zum Sperber 48,

zur Vollendung des 8080808080. Lebens-
jahres am 28. November 202328. November 202328. November 202328. November 202328. November 2023
und

Frau Barbara HerkingBarbara HerkingBarbara HerkingBarbara HerkingBarbara Herking,
Ruppichteroth-Hambuchen,
Junkerweg 2,

Der nächste Sprechtag von
Herrn Notar Stefan Wegerhoff,
Hennef, findet am Freitag, dem
1. Dezember 20231. Dezember 20231. Dezember 20231. Dezember 20231. Dezember 2023, in der Zeit
von 9.00 - 11.30 Uhr, im Rat-Rat-Rat-Rat-Rat-

haus in Schönenberg,haus in Schönenberg,haus in Schönenberg,haus in Schönenberg,haus in Schönenberg,
Zimmer 202, statt.
Termine bitte ich ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich
beim Notariat in Hennef unter
der Telefon-Nummer

02242 / 92410
zu vereinbaren.
Die weiteren Notarsprechtage
werden rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt bekanntgegeben.

Ruppichteroth,
den 20. November 2023
Der Bürgermeister:
In Vertretung:
Klaus Müller

Anmeldung für Plätze in den Kindertageseinrichtungen
in der Gemeinde Ruppichteroth

Niemand muss Weihnachten einsam oder alleine sein!
Weihnachten ist eine Zeit der Zu-
sammenkunft und des Mitein-
anders.
Es ist wichtig, dass jeder die Mög-
lichkeit hat, die Feiertage in Ge-
sellschaft zu verbringen und sich
verbunden zu fühlen.
Alle, die sich einsam fühlen und
Heiligabend oder den 1. Weih-
nachtstag nicht alleine verbrin-
gen möchten, sind in die Arche
der evangelischen Kirche einge-
laden.

Wir möchten mit Ihnen bei weih-
nachtlicher Musik ein paar schö-
ne Stunden erleben.
Je nachdem wie viele Personen
sich anmelden, wird es an beiden
Tagen ein oder zwei Treffen ge-
ben, wobei auch für das leibliche
Wohl gesorgt sein wird. Da wir
nur eine begrenzte Anzahl von
Plätzen anbieten können, bitten
wir Sie, sich bis 8. Dezember 2023
anzumelden.
Es gibt auch die Möglichkeit, un-

ser Team
an einem oder beiden Tagen tat-
kräftig zu unterstützen. Informa-
tionen erhalten Sie per E-Mail:
Weihnachtennichtalleinesein@t-
online.de und telefonisch oder per
WhatsApp: 0176-34634774.
Die Veranstaltungen werden or-
ganisiert und möglich gemacht
durch die Ruppichterother Tafel,
ev. Kirche Ruppichteroth, kath.
Kirche Ruppichteroth, Gemeinde
Ruppichteroth, Begleit- und Be-

suchsdienst der Gemeinde Rup-
pichteroth, Bürgerverein Ruppich-
teroth e. V., Bürgerverein Schö-
nenberg e. V.

Sehr geehrte Eltern,
auch in diesem Jahr möchte ich
Ihnen die Möglichkeit eines ein-
heitlichen Anmeldeverfahrens für
die Kindergärten in der Gemein-
de Ruppichteroth bieten.
In den folgenden kurzen Dar-
stellungen der einzelnen Ein-
richtungen können Sie sich ei-
nen ersten Eindruck über den
jeweiligen Träger und seine An-
gebote verschaffen.
Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-
tungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. November
20232023202320232023.
Ich bitte Sie, sich direkt mit Ihrer
jeweiligen Wunscheinrichtung in
Verbindung zu setzen oder Ihre
Anmeldung über folgende Inter-
netseite vorzunehmen:
https://www.kitaportal-
rhein-sieg-kreis.de.
Dort können Sie Ihr Kind auch für
mehrere Einrichtungen anmelden

und Ihre Prioritäten vermerken.
Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheider scheider scheider scheider scheider WirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwinde

2889652_01.JPG

Winterscheid
Zum Ortsiefen 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-5990
E-Mail:
kita-wirbelwinde@educcare.de
Homepage: www.educcare.de/
kita-standorte/ruppichteroth-
winterscheider-wirbelwinde
Ansprechpartner/innen:
Sara Abramsen, Santana Knappe
Die Kita befindet sich in der Trä-
gerschaft von educcare, ein bun-

desweit anerkannter freier Träger
von insgesamt 50 Bildungskinder-
tagesstätten.
Der Sitz von educcare befindet
sich am Alter Markt in Köln.
Bei den Wirbelwinden werden
insgesamt 55 Kinder im Alter von
6 Monaten bis zu 6 Jahren in drei
verschiedenen Gruppenformen
betreut.
Die Öffnungszeiten sind von
Montag bis Donnerstag von 7.00/
7.30 Uhr bis 14.30/16.30 Uhr, und
am Freitag von 7.00 Uhr bis
14.00 Uhr.
„Ein Kind ist, was in ihm steckt.“
Jedes Kind hat das Recht auf eine
bestmögliche Entwicklung und
Entfaltung seiner Persönlichkeit.
Wir unterstützen Kinder auf die-
ser Reise und sorgen dafür, dass
sie die Welt und sich selbst ent-
decken, dass sie mitwirken und
mitgestalten, dass sie Gesund-

heit und Bildung erfahren, dass
sie an einer Gemeinschaft teil-
nehmen und Verantwortung über-
nehmen. Gemeinsam finden wir
heraus, was in jedem Kind steckt.
Die Kita ist ein zertifizierter Be-
wegungskindergarten. Bei uns
bildet die Bewegung und Wahr-
nehmung der Kinder den Schwer-
punkt der pädagogischen Arbeit.
Das Konzept Bewegungskinder-
garten bietet Kindern viele Mög-
lichkeiten, ihr Körperbewusst-
sein zu stärken und ihre eigenen
körperlichen Fähigkeiten einzu-
schätzen.
Begeisterung, Intuition und ein
hohes Maß an Professionalität
zeichnen uns in unserer Arbeit
mit Kindern und Eltern aus. Alle
educcare-Mitarbeitende leben
eine Kultur des Vertrauens, des
Zutrauens und der Selbstverant-
wortung.

zur Vollendung des 8080808080. Lebens-
jahres am 30. November 202330. November 202330. November 202330. November 202330. November 2023
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Winterscheid
Herrnsteinstraße 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-2200
E-Mail:
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
Homepage: www.katholische-
kita-winterscheid.de
Ansprechpartnerin:
Frau Julia Hermann
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeindeverbands
Ruppichteroth. Wir bieten in drei
Gruppen 55 Plätze für Kinder von
12 Monaten bis 6 Jahren an.
Mit der Zugehörigkeit zum Fami-
lienzentrum Bröltal schaffen wir
Möglichkeiten für Kinder und Fa-
milien, Gemeinschaft in der Ge-
meinde zu erleben.
Es werden vielfältige Informatio-
nen und Angebote, Beratungen
und Hilfen für Familien bereitge-
stellt und zusammengeführt.
Unser pädagogisches Konzept
richtet sich nach dem katholischen
Glauben und der Reggio-Pädago-
gik. Seit Juni 2023 ist unsere Kin-
dertageseinrichtung eine zertifi-
zierte Reggio-inspirierte KinderReggio-inspirierte KinderReggio-inspirierte KinderReggio-inspirierte KinderReggio-inspirierte Kinder-----
tageseinrichtung.tageseinrichtung.tageseinrichtung.tageseinrichtung.tageseinrichtung. Das Team ver-
steht Kinder als Akteure ihrer Ent-
wicklung und möchte sie in der
Projektarbeit zum Experimentie-
ren, Erforschen und Erfinden mit
allen Sinnen anregen.
Die Kinder sind mit Projektarbeit
vertraut.
Durch die Projekte, die sich aus
Spielhandlungen, Gesprächen und
Beobachtungen der Kinder erge-
ben, werden in den Kindern Lern-
prozesse angeregt, anknüpfend
an ihre eigenen Erfahrungen und

realem Handeln. Eine der wich-
tigsten Aufgaben ist es die Kinder
miteinzubeziehen, sie zu hören
und mitgestalten zu lassen. Spre-
chende Wände regen sie zum Aus-
tausch und die Erwachsenen zur
Reflexion über kindliche Bildungs-
wege an.
Eine lebensweltbezogene und
ganzheitliche Gesundheitsförde-
rung ist eine zentrale Aufgabe in
unserem Kindergarten. Gesund-
heitsförderung heißt für uns, die
Entwicklung eines jeden durch
gesunde Ernährung, vielfältige
Bewegungsmöglichkeiten, regel-
mäßige Entspannungsangebote
und die Stärkung des kindlichen
Selbstvertrauens zu fördern.
Geborgenheit, Sicherheit, Ver-
trauen, Anerkennung und Wohl-
befinden sind die Grundlagen
unserer täglichen Arbeit mit-
einander.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.katholische-kita-
winterscheid.de oder auch gerne
persönlich bei der Kindergarten-
leiterin Julia Hermann unter
Tel.-Nr. 02247-2200.
Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. Severin
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Mucher Straße 1
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-5115
E-Mail:
kita.severin.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Ansprechpartnerin:
Frau Rebecca Lucaci
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeinde-verbands
St. Severin Ruppichteroth. Wir bie-
ten 60 Plätze für Kinder von 2 bis
6 Jahren an. Die Öffnungszeiten
sind von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Seit Frühjahr sind wir, mit unse-
rem Partnerkindergarten „St. Ser-
vatius“ in der Ortslage Winter-
scheid, zertifiziert zum katholi-

schen Familienzentrum.
Unser Konzept richtet sich nach
dem katholischen Glauben und in
Anlehnung an die Reggio-Päda-Reggio-Päda-Reggio-Päda-Reggio-Päda-Reggio-Päda-
gogik.gogik.gogik.gogik.gogik. Dabei steht das selbstän-
dige, eigenständige, kritische,
neugierige, kompetente und ak-
tive Kind im Mittelpunkt der indi-
viduellen Förderung.
Das Ziel unserer pädagogischen
Arbeit ist das Selbstbewusstsein
der Kinder zu bestärken und es
wachsen zu lassen.
Die Kinder werden bei uns in der
Tageseinrichtung zum Experimen-
tieren, Erfinden und Erforschen
angeregt. Ihre Kreativität wird
gefördert und ihre Wahrnehmun-
gen mit allen
Sinnen angeregt. In der Projekt-
arbeit setzen sich die Kinder mit
ihren Fragen auseinander und ver-
suchen gemeinsam mit den Erzie-
herinnen Lösungen zu entwickeln.
Die Themen für Projekte entwi-
ckeln sich aus dem Alltagsgesche-
hen, Wetter, Natur, Konflikte und
Erlebtes können z.B. Grundlage
für ein Projekt sein.
Im Kinderparlament erfahren die
Kinder Mitbestimmung und Ver-
antwortung. Die Kinder werden in
Entscheidungsprozessen mit ein-
bezogen und wir trauen ihnen
selbständiges Handeln zu.
Durch verschiedene Exkursionen,
z.B. in den Wald oder durch unse-
re Gemeinde gehen, lernen die
Kinder ihr Umfeld kennen.
Seit Oktober 2016 haben wir in
unserer Einrichtung eine Köchin,
die täglich das Mittagessen frisch
zubereitet.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.katholische-kita-
ruppichteroth.de.
Für ein Beratungsgespräch und
eine Hausbesichtigung vereinba-
ren Sie bitte einen Termin unter
der Tel.-Nr.: 02295-5115. Die An-
meldung können Sie über das
„Kita Portal“ https://
www.kitaportal-rhein-sieg-
kreis.de vornehmen.
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel
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Büchel
Alte Schule 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1274
E-Mail: kgbuechel@gmx.de
Ansprechpartnerin:
Frau Gabriele Fuchs
Wir führen eine eingruppige Kin-
dertageseinrichtung mit der Grup-
penstärke von 20 Kindern alters-
gemischt von 2 bis 6 Jahren. Wir
bieten eine Öffnungszeit von 7.00
Uhr bis 14.00 Uhr an. Unsere Ein-
richtung mit ihrem großen Außen-
gelände befindet sich in einer al-
ten Schule.
Das Haus ist insgesamt so moder-
nisiert und gestaltet, dass die Kin-
der es mit viel Aufforderungscha-
rakter erleben. Im „Schnecken-
haus“ gibt es viele unterschiedli-
che Räumlichkeiten, die den indi-
viduellen Bedürfnissen der Kin-
der entsprechen.
Seit Januar 2013 sind wir ein zer-
tifizierter Gesundheitskindergar-
ten KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital.
Das heißt, wir praktizieren Ge-
sundheitsförderung, indem wir
Gesundheit und Bildung als über-
greifendes Thema in unseren täg-
lichen Spiel-, Lern- und Arbeits-
alltag integrieren. Unser Ziel ist
es, die Kinder und Eltern in Bezug
auf ausreichende Bewegung,
Ruhe und Entspannung sowie eine
gesunde Ernährung zu sensibili-
sieren.
Lernen braucht Bewegung. Bewe-
gung fördert Körper und Geist,
Wahrnehmung und Koordination.
Aber Kinder brauchen auch Mög-
lichkeiten und Unterstützung, um
zur Ruhe zu kommen.
So können Entspannungsgewohn-
heiten von klein auf die Weichen
fürs Leben stellen.
Und eine ausgewogene Ernäh-
rung ist die optimale Grundlage
für eine gute Entwicklung und das
Wohlbefinden eines jeden Kindes.

„Alles braucht Z e i t:
erkennen, begreifen, verstehen....
Kinder sind n e u in dieser Welt,
sind n e u g i e r i g.
Sie wollen verstehen: genau be-
trachten, immer wieder sehen,
Vertraut werden - zuhören - Un-
terschiede wahrnehmen...
Sie wollen begreifen: anfassen -
fühlen - schmecken - riechen“
(Anne Kettner-Grosbüsch)
Neugierig geworden? Dann schau-
en Sie nach Absprache gerne bei

Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. Servatius
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Kinder verbringen immer mehr
Zeit in der Kita, daher ist ein gu-
ter Austausch zwischen pädago-
gischem Personal und Eltern von
großer Bedeutung.
Durch Aufnahmegespräche, Eltern-
abende, regelmäßige Entwick-
lungsgespräche und auch ver-
schiedene Feste, die wir mit den
Familien feiern, versuchen wir ei-
nen engen Kontakt zu halten. Un-
ser naturnahes, großzügig gestal-
tetes Außengelände bietet Raum
für die körperliche, geistige und
seelische Entwicklung unserer
Kinder. Eine Vielzahl verschiede-
ner Spielgeräte, die individuell
genutzt werden können und viele
Gelegenheiten zum Klettern,
Springen, Balancieren, Kriechen,
Laufen, Rutschen sowie Schau-
keln geben, steht unseren Kin-
dern zur Verfügung. Es gibt viele
Bäume und Sträucher, die zum
Klettern und Verstecken anregen.
Erweitert werden die Spielmög-
lichkeiten durch den unmittelbar
an das Kita-Gelände angrenzen-
den Wald, der zu Ausflügen und
Naturerfahrungen einlädt.
Wir arbeiten mit dem Frühförder-
zentrum Much zusammen, sodass
Kinder mit besonderem Förderbe-
darf in unserer Einrichtung thera-
peutisch betreut werden können
(z.B. Ergotherapie und Logopädie).
Unsere Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr und umfas-
sen Betreuungszeiten von 35 oder
45 Wochenstunden.
Gerne können Sie uns nach Ter-
minabsprache besuchen, um sich
persönlich ein Bild von unserer
Einrichtung zu machen.
JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &
Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“
Ruppichteroth (Übergangslösung)Ruppichteroth (Übergangslösung)Ruppichteroth (Übergangslösung)Ruppichteroth (Übergangslösung)Ruppichteroth (Übergangslösung)
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uns herein!
Ökumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches Familienzentrum
„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth

2889652_05.JPG

Am Kindergarten 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1230
E-Mail:
birgit.topol@
diakonieverein-regenbogen.de
Leitung: Frau Birgit Topol
Internet: www.oekumenisches-
familienzentrum.de
Das Ökumenische Familienzen-
trum „Unter´m Regenbogen“ mit
dem Gütesiegel der Diakonie im
Bereich Kita- Qualitätsmanage-
ment zertifizierte Einrichtung, bie-
tet Betreuungsmöglichkeiten in
der Zeit von 7.00 Uhr bis 16:00
Uhr für 108 Kinder im Alter von
einem Jahr bis zum Schuleintritt
in sechs Gruppen an.
Die Jüngsten werden in den Grup-
pen liebevoll betreut und die Äl-
teren erfahren eine besondere
Förderung, die sie gut auf die
Schulzeit vorbereitet.
Zusätzlich zu unseren drei U3-
und drei Ü3-Gruppen betreuen
wir in jeder Gruppe Kinder mit
besonderem Förderbedarf (Ba-
sisleistung I).
In unserem Familienzentrum er-
fahren die Kinder zum einen eine
optimale und individuelle Betreu-
ung, Förderung (verschiedene The-
rapieangebote sind vor Ort, wie
die Frühförderstelle Much, eine
Logopädin, eine Ergotherapeutin
und eine Heilpädagogin) und Er-
ziehung.
Zum anderen sollen aber auch El-
tern und Familien verschiedene
Bildungs-, Beratungs- und Frei-
zeitangebote in Anspruch nehmen
können.
Seit August 2014 sind wir plusKi-
Ta, d.h., dass wir Kinder im Be-
reich Sprachentwicklung durch
qualifiziertes Fachpersonal för-
dern und unterstützen.
Gemeinsam mit den Kindern be-

wältigen wir den Alltag in unserer
Einrichtung und beziehen die Kin-
der in Projekte (z.B. Entdecker-
zeit, Bewegung- und Entspan-
nung,
Tigerkids, fit4future, Entenland)
Angebote (z.B. Waldwoche, Tur-
nen und viele mehr), Festge-
staltung (Ostern, Sommerfest,
Wandertag, Erntedank, Std.
Martin, Weihnachten) und vie-
les mehr mit ein.
Durch Mitbestimmung in Kinder-
besprechung und Kinderparla-
ment und durch Eigenverantwor-
tung für sich selbst und die Ge-
meinschaft, wachsen sie in ihrem
Tun und ihrer Selbstständigkeit.
Eine Anmeldung während unserer
Öffnungszeiten und über das Ki-
taPortal des Rhein-Sieg-Kreises
ist jederzeit möglich.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch
einen persönlichen Termin mit
uns, damit wir Ihnen und Ihrem
Kind in aller Ruhe die Einrichtung
zeigen können.
Besichtigungstermine werden in
der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.00
Uhr vereinbart.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr
Kind!
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg
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Schönenberg
Auf der Burghardt 7
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-2137
E-Mail:
anja.hensel@
diakonieverein-spatzennest.de
Homepage: www.oekumenische-
kita-spatzennest.de
Leitung: Anja Hensel
Die „Ökumenische Kita Spatzen-
nest“ ist eine Kindertagesstätte

am Ortsrand von Schönenberg
gelegen. Derzeit betreuen wir mit
17 pädagogischen Kräften 75 Kin-
der im Alter von einem Jahr bis
zum Schuleintritt.
Unsere pädagogischen Ziele sind
in erster Linie die Ermöglichung
von Selbstbildungsprozessen,
dem Erwerb von sozialen Kompe-
tenzen und Förderung der Kom-
munikationsfähigkeit. Wobei dem
Spiel dabei die größte Bedeutung
zugemessen wird, weil es die
wichtigste Lernform von Kindern
im Vorschulalter ist und das Kind
im Spiel seine Bildungsprozes-
se selbst organisieren kann nach
eigenen Interessen und in sei-
nem individuellen Entwicklungs-
tempo. Wir als pädagogische
Fachkräfte betrachten uns in
diesen Prozessen als Begleiter
und Möglichmacher.
Dabei sehen wir unsere Aufgabe
darin, die Kinder zu unterstützen
um zu selbstbewussten und selb-
ständigen Menschen heranzu-
wachsen, die ihre Talente erken-
nen und entfalten können. Dabei
spielt die Beteiligung der Kinder
eine große Rolle.
Wir arbeiten nach dem sogenann-
ten „Offenen Konzept“. Das heißt,
es gibt keine festen Gruppen für
die Kinder, sondern jedem Kind
wird eine Bezugserzieherin zuge-
ordnet, die es eingewöhnt und in
seiner Entwicklung begleitet.
Die Räume sind als Funktionsräu-
me eingerichtet und geben den
Kindern Raum zur Entfaltung ih-
rer Kreativität und ermöglichen
Selbstbildungsprozesse.
Dabei nutzen wir die Grundsät-
ze der sogenannten „Werk-
stattpädagogik“ nach Christel
van Dieken.
Um den Bedürfnissen der unter-
schiedlichen Altersgruppen ge-
recht zu werden, haben wir unser
Haus in einen „Küken-Bereich“
und einen „Spatzen-Bereich“ auf-
geteilt.
Das bedeutet, dass Kinder von 1
bis ca. 4 Jahren in einer Hälfte
des Gebäudes und die älteren
Kinder in der anderen Hälfte be-
treut werden. Dieses Betreuungs-
modell ermöglicht es, das Raum-
konzept den Interessen und dem
Entwicklungsstand der Kinder an-
zupassen.
Sehr wichtig ist uns auch die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. Die
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Warnung vor unseriösen Telefon- und Haustürgeschäften
zur Energieberatung

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Da sich in den vergangenen Tagen
verunsicherte Bürgerinnen und
Bürger aus Ruppichteroth gemel-
det haben, warnt die Gemeinde
vor unseriösen Telefon- und Haus-
türgeschäften zur Energieberatung.
Die Bürgerinnen und Bürger schil-
derten, dass sie Anrufe von Perso-
nen erhalten hätten, die sich z.B.

als „Energieberater der Hand-
werkskammer Köln“ ausgaben
und eine kostenlose vor Ort Ener-
gieberatung anboten.
Die Gemeinde Ruppichteroth
warnt davor, sich am Telefon oder
an der Haustür unter Druck set-
zen zu lassen und empfiehlt, nie-
manden ohne Berechtigung in die

Wohnung zu lassen und sich immer
den Ausweis zeigen zu lassen.
Eine Beratung zu Energiefragen
ist sinnvoll und wichtig. Ratsu-
chenden empfiehlt das Klima-
schutzmanagement der Gemein-
de Ruppichteroth, sich dafür an
die unabhängige Beratungsstelle
der kreiseigenen Energieagentur

Rhein-Sieg zu wenden.
Ein Termin für eine kostenlose te-
lefonische Energieberatung kann
über die Internetseite
https://energieagentur-rsk.de/,
per E-Mail (info@energieagentur-
rsk.de) oder per Telefon
(02242 / 96 93 00)
vereinbart werden.

Mucher Straße 3
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-92808800
E-Mail:
olesja.heinitz@johanniter.de
Ansprechpartner: Olesja Heinitz
Wir bieten 40 Plätze für Kinder
von 2 bis 6 Jahren an.
Die Öffnungszeiten werden von
7.15 Uhr bis 16.15 Uhr sein.
Ein Schwerpunkt unserer päda-
gogischen Arbeit ist die nachhal-
tige Bildung, die wir auf vielen
unterschiedlichen Ebenen mit den
Kindern umsetzen. Die Wahrung
und Umsetzung der Kinderrechte
ist die Basis der pädagogischen
Arbeit in den Johanniter-Tages-
einrichtungen für Kinder.
Jede Kindertageseinrichtung der
Johanniter entwickelt ein eigenes
Profil, insbesondere auf Grundla-
ge der pädagogischen QM-Kern-
prozesse
-Partizipation
- Inklusion
- Kinderschutz
- alltagsintegrierte Sprachbildung
und -förderung
- Beobachtung und Dokumentati-
on der Bildungsverläufe
- Buch des Kindes
- Raumgestaltung/
Materialangebot.
Dabei stehen die Kinder mit ihren
individuellen Bedürfnissen und
Kompetenzen im Vordergrund.
Da die Entwicklung von Kindern
nicht linear verläuft, sondern in-
dividuell unterschiedlich, brau-
chen Kinder Spielräume, in denen
diese individuelle Begleitung und
Förderung erfahren. Die Bezie-

hungsgestaltung zwischen Kind
und pädagogischer Fachkraft steht
dabei ebenso im Vordergrund wie
die Schaffung unterschiedlicher
Erfahrungsräume, in denen die
Kinder ihren Entwicklungsthemen
nachgehen können.
Die Impulssetzung und Schaffung
von Lerngelegenheiten wird in der
Alltagsgestaltung berücksichtigt,
wie auch die Freiraumsetzung für
das individuelle Sammeln von Er-
fahrungen.
Unsere pädagogischen Mitarbei-
tenden verfügen über die vorge-
gebenen Qualifikationen der Per-
sonalvereinbarung des Landes
NRW.
In unserer Kitaverfassung werden
alle Rechte, die wir den Kindern
in der Kita zustehen, eingetragen
und schriftlich verankert. Damit
legen wir fest, was und worüber
die Kinder mitentscheiden dürfen
bzw. für sich selbst entscheiden
dürfen.
Für die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter stehen drei päda-
gogische Fachberatungen zur
Verfügung. Die Mitarbeitenden
haben die Möglichkeit, in ver-
schiedenen Arbeitskreisen, zum
Beispiel zu den Themen Inklusi-
on, Familienzentren oder Quali-
tätsentwicklung mitzuarbeiten.
Kontinuierliche Fortbildungsan-
gebote, die sich an den aktuel-
len fachpolitischen Themen ori-
entieren, können im Johanniter-
Bildungsinstitut in Münster oder
bei anderen Fortbildungsanbie-
tern gebucht werden.
Die pädagogischen Fachkräfte

sind Entwicklungsbegleiterinnen
und -begleiter, die die individuel-
len Bildungsprozesse der Kinder
wahrnehmen und fördern.
Das Raumkonzept wird entspre-
chend der Empfehlungen der Lan-
desjugendämter umgesetzt und
berücksichtigt die Bedürfnisse der
in der Kindertageseinrichtung be-
treuten Kinder nach Ruhe und
Bewegung. Um den unterschied-
lichen Entwicklungsstufen der
Kinder gerecht werden zu kön-
nen, sind übergreifende und offe-
ne Raum- und Angebotsstruktu-
ren ein wesentliches Merkmal der
pädagogischen Arbeit.
Die Grundstruktur der Raumge-
staltung liegt im Stammgruppen-
prinzip und wird individuell nach
dem Alter und Entwicklungsstand
der Kinder ausgerichtet.
Für Kinder unter drei Jahren gestal-
tet sich diese Stammgruppe ent-
sprechend auch als Nestgruppe.
Wie im Leitbild der Johanniter-
Kindertagesstätten verankert,
setzen wir bei uns den situations-
orientierten Ansatz um. Wichtig
ist uns dabei die offene Grund-
haltung der Erzieherinnen, das
Kind in seiner Einzigartigkeit wahr-
zunehmen und zu begleiten.
Wie in allen Einrichtungen der Jo-
hanniter spielt auch der Partizi-
pationsgedanke, also die Mit- und
Selbstbestimmung der Kinder, im
pädagogischen Alltag eine bedeu-
tende Rolle. Dies versuchen wir
auf verschiedene Wege im Alltag
zu integrieren. Das geschieht zum
Beispiel durch Kinderkonferenzen,
aber auch durch Beobachtungen,

um sensibel darauf zu reagieren,
wenn uns zum Beispiel Kinder, die
sich noch nicht verbal ausdrücken
können, in bestimmten Situatio-
nen durch ihr Tun zeigen, dass sie
eine Änderung des Ablaufs wün-
schen. Parallel dazu ist uns die
sogenannte Bildung zur nachhal-
tigen Entwicklung ein großes An-
liegen und einer der Grundpfeiler
unserer pädagogischen Arbeit.
Kinder erleben in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen eine
ganzheitliche Pädagogik, die eine
entwicklungsgerechte Bildungs-
angebote anbietet und ihnen die
Möglichkeit gibt, unterschiedliche
Kompetenzen zu erwerben, die
ihren individuellen Lern- und Bil-
dungsprozessen entsprechen.
Die Erziehungspartnerschaft mit
den Eltern ist eine wesentliche
Grundlage gelingender pädago-
gischer Zusammenarbeit und
nimmt einen hohen Stellenwert
in den Johanniter-Kindertagesein-
richtungen ein. Jährliche Bedarfs-
abfragen zur Zufriedenheit von
Eltern und Kindern sind in den
Kindertageseinrichtungen der Jo-
hanniter verbindlich.
Die Auswertung und Auseinander-
setzung mit den Ergebnissen sind
fest verankert. Die Mitwirkung von
Eltern ist ausdrücklich erwünscht.
Dies geht über die gesetzlich fest-
gelegten Gremien der Zusam-
menarbeit hinaus.
Ruppichteroth,
den 12. Oktober 2023
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe
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Evangelische Kirchengemeinde

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

Wochenspruch zum letzten Sonn-
tag im Kirchenjahr:
„Lasst eure Lenden umgürtet sein
und eure Lichter brennen.“ Lukas
12, Vers 35
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
19 Uhr - Danke- Abend für ehren-
amtliche Mitarbeiter
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -
Ewigkeitssonntag

9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Gedenken an die Ver-
storbenen mit Pfarrer Hans- Wil-
helm Neuhaus
10.30 bis 12 Uhr -
Ökumenische Bücherei
15 Uhr - Andacht auf dem Friedhof
anlässlich des Ewigkeitssonntages
Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
16.15 bis 17.45 Uhr -
Kirchenhummeln
Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
9.15 Uhr - Spielgruppe
(bis Kindergartenalter)

16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische
Bücherei; 17.30 bis 19 Uhr -
Konfirmandenarbeit
Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
19 bis 20.30 Uhr -
Kirchenchor „4-Voices
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
9 Uhr - Mitarbeiterbesprechung
10 bis 12 Uhr - Malkurs
in der „Alten Schule“
15 Uhr - Advents-
Geburtstagsfeier für Senioren
17 bis 19 Uhr - Nähgruppe
für Kinder und Jugendliche

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
18 bis 20 Uhr - Näh- und
Bastelgruppe für Erwachsene
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
13 bis 16 Uhr - Kirchenband
„Rock my Soul“
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr - Gottesdienst
mit Pfarrer Neuhaus mit Vorstel-
lung der Presbyter-Kandidaten
10.30 bis 12 Uhr -
Ökumenische Bücherei

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
15 Uhr - Tischmesse
zur Seniorenadventsfeier
im Pfarrsaal es singt
der Kirchenchor
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,,
Christkönigssonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe, JG Konni
Arnolds u. Dankmesse in beson-
derer Meinung, JG Marion Groß
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,,
Hl. Andreas, Apostel, Fest
18 Uhr - Hl. Messe, Eheleute
Peter u. Josefa Kurtenbach,
Hülscheid
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
1. Adventssonntag
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe, StM Eheleu-

te Wilh. Sommerhäuser u. Anna
Maria Klein sowie Witwe Wilh.
Röhrig von Eischeid u. lebende u.
verstorbene Angehörige, JG Her-
mann Fielenbach u. für Else Fie-
lenbach Hermerath
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am 10. Dezember bieten wir
wieder eine BußandachtBußandachtBußandachtBußandachtBußandacht für den
Pfarrverband um 17 Uhr in St.
Margareta. Sie sind herzlich zur
Teilnahme eingeladen.
An Heilig Heilig Heilig Heilig Heilig AbendAbendAbendAbendAbend findet in der Her-
merather Kirche wieder ein
Kleinkindergottesdienst um 15
Uhr statt. Alle Kinder ab 5 Jah-
ren, die beim KrippenspielKrippenspielKrippenspielKrippenspielKrippenspiel mit-
machen möchten, laden wir herz-
lich ein. Es brauchen keine Texte

gelernt zu werden. Wir freuen uns
über jedes Kind, das mitmacht.
Die Anmeldung kann bis zum 10.
Dezember gerne schriftlich über
den Briefkasten am Pfarrbüro
oder per Mail erfolgen
(pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.de). Die Probe
findet am Sonntag, 17. Dezember
nach der Hl. Messe statt
(ca. 10.30 Uhr).
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch. Schon
jetzt ein herzliches Dankeschön.
Unser Kinderchor probtUnser Kinderchor probtUnser Kinderchor probtUnser Kinderchor probtUnser Kinderchor probt
mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:
15 bis 15:45 Uhr - die Singflöhe

(ab 4 Jahren)
15.45 bis 16.45 Uhr -
der Kinderchor (ab 2. Klasse)
kinderchor-st.anna@
outlook.de Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim, es wer-
den immer neue Sängerinnen und
Sänger gesucht!
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst bitte im Pastoralbüro
in Neunkirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
9.30 Uhr - Hl.M. ----- STM EL H. u. A.
Kranz - JG H. Bestgen u. Hl.M. d.
d. Fam. Bestgen - B. Stommel u.
verst. Eltern - Geschw. Happ u.
Günter Bremer - Anna u. Josef
Ludwig, Ahe - Fam. Willi Bastian-
E. u. M. Schreiber
Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2014: E. Beiert, 2015:
C.G. Köppl, 2018: H. Bestgen,
2019: A. Horsch
Sonntag, 03. DezemberSonntag, 03. DezemberSonntag, 03. DezemberSonntag, 03. DezemberSonntag, 03. Dezember
9.30 Uhr - Hl.M. - STM E. u. F.
Vorster - EL J. u. E. Schmitt u.
H. u. A. Ortsiefer- LuV der Fam.
Kruczek

Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee,
Kuchen und Spielen: 7. Dezem-
ber, 15 bis 17 Uhr.
Anmeldung bei Fr. Christa Crone
02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
sonntags 10.30 bis 12 Uhr
dienstags 10 bis 11.30 Uhr und
16 bis 17.30 Uhr

St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. mit Musikkreis

Loope - G. Radigewski, C. Legien,
EL Salzmann u. EL Jeitner - EL B.
u. Ä. Müller - H. Trompeter
anschl. Basar
12 Uhr - Schwangerensegnung
Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
15 Uhr - Hl.M. zur JHV
d. Frauengemeinschaft
Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
18.30 Uhr - Hl.M - STM K: Löbach
- f.d. Verst. d. Woche: 2015: A.
Lückerath, 2021: A. Meyer,
H. Linden
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - STM LuV der Fam.
V. Scheidt-Weschpfennig - J. u.

Sohn W. Stommel - R.Krug
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:.
Weihnachtsbasar 26. NovemberWeihnachtsbasar 26. NovemberWeihnachtsbasar 26. NovemberWeihnachtsbasar 26. NovemberWeihnachtsbasar 26. November
/ Hl.M. m. Medjugorje Musikkreis/ Hl.M. m. Medjugorje Musikkreis/ Hl.M. m. Medjugorje Musikkreis/ Hl.M. m. Medjugorje Musikkreis/ Hl.M. m. Medjugorje Musikkreis
Verlosung, Mittagstisch (Suppen,
auch vegetarisch) u. Cafeteria!
Adventskränze, -gestecke u. Tür-
kränze - M. Krug nimmt Vorbe-
stellungen entgegen. Gebacke-
nes, gekochtes u. gebasteltes Für
unsere Kuchentheke bitten wir
wieder um Kuchenspenden (Ab-Kuchenspenden (Ab-Kuchenspenden (Ab-Kuchenspenden (Ab-Kuchenspenden (Ab-
gabe bitte bis 11 Uhr am Pfarrgabe bitte bis 11 Uhr am Pfarrgabe bitte bis 11 Uhr am Pfarrgabe bitte bis 11 Uhr am Pfarrgabe bitte bis 11 Uhr am Pfarr-----
heim!)heim!)heim!)heim!)heim!) Danke!
Der Basarerlös kommt den be-
kannten Institutionen (Kinder-
krebsstation St. Augustin, Kinder-
hospiz Olpe, Kinderhäuser der Dr.
Ehmann Stiftung Siegburg) zugute.
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Also...auf nach Schönenberg!
JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
am 27.am 27.am 27.am 27.am 27. November November November November November,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Hl.M. in Schönenberg. Rückblick
mit Kassenbericht u. Kassenprü-
fung. Mitgliederehrung Unsere
Gemeindereferentin, Michaela
Höhner, gibt Einblick in ihr Tätig-
keitsfeld. Kaffee und Kuchen/
Schnittchen. Fahrservice!Fahrservice!Fahrservice!Fahrservice!Fahrservice!
Anmeldungen JHV u. FahrserviceAnmeldungen JHV u. FahrserviceAnmeldungen JHV u. FahrserviceAnmeldungen JHV u. FahrserviceAnmeldungen JHV u. Fahrservice
bis Fbis Fbis Fbis Fbis Frrrrr.,.,.,.,., 24. 24. 24. 24. 24. November: November: November: November: November:
E. Weber, 903460 /
015781807706; M. Krug,
902492 / 015112555768
Ihre Frauengemeinschaft Schö-
nenberg
Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:
Bitte wenden Sie sich an das Pas-
toralbüro: 02295 5161.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - E. u. J. Horbach u.
Ang.
Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
17 Uhr - Betstunde für den Frie-
den
Dienstag, 28 NovemberDienstag, 28 NovemberDienstag, 28 NovemberDienstag, 28 NovemberDienstag, 28 November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
20 Uhr - Venite Adoremus
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
18.45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Roratemesse zur Eröff-
nung des 7. Jahres des 24/7 Ge-
betes - JG A. Lückerath u. Hl.M. f.
W. Lückerath
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
18.30 Uhr - Hl.M. - SWA A. Klem-
mer - JG A. Klemmer - JG W.
Schneider u. Hl.M. f. M. Etzbach,
K. Luxemburger, M. Schmitz u. M.
Schneider - E. Schlichting - T. u.
M. L.Bröhl
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
9.30 Uhr - Hl.M. - m. Kirchenchö-
ren z. Cäcilienfest - JG Klemens
Krill - f.d. LUV d. Kirchenchöre - R.
Kapeller u. JG K. Kapeller
Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
18.30 Uhr - Hl.M. -
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
8.30 Uhr - HL.M. in Fußhollen
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
18.30 Uhr - Roratemesse - LuV

der Fam. J. Müller u. H. Fischer
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr - - Familienmesse m. Kin-
derkirche - K. u. M. Honrath u.
verst. Ang.
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
„Lebkuchenhaus mit Garten“„Lebkuchenhaus mit Garten“„Lebkuchenhaus mit Garten“„Lebkuchenhaus mit Garten“„Lebkuchenhaus mit Garten“
Backkurs mit Backkurs mit Backkurs mit Backkurs mit Backkurs mit Anja RumpAnja RumpAnja RumpAnja RumpAnja Rump
Sa, 18.November, 9 bis 13 Uhr;
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19; Erwachsene: 20
Euro, Kinder 5 Euro
Info & Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de
Wachs- und Bienentag mit demWachs- und Bienentag mit demWachs- und Bienentag mit demWachs- und Bienentag mit demWachs- und Bienentag mit dem
Imkerverein Ruppichteroth:Imkerverein Ruppichteroth:Imkerverein Ruppichteroth:Imkerverein Ruppichteroth:Imkerverein Ruppichteroth:
Kerzen gießen und ziehen, Mit-
telwände gießen; Bienengesprä-
che, - rätsel, - basteln,
Tipps zu Bienenhotel und Pflan-
zenauswahl; Honigetikett gestal-
ten; Kaffee u. Kuchen
Pfarrheim Win Sa, 25. November,
14 bis 17 Uhr; (A!)
Orgel/Kirchenführung St. Severin,Orgel/Kirchenführung St. Severin,Orgel/Kirchenführung St. Severin,Orgel/Kirchenführung St. Severin,Orgel/Kirchenführung St. Severin,
Burgstraße, Ruppichteroth:Burgstraße, Ruppichteroth:Burgstraße, Ruppichteroth:Burgstraße, Ruppichteroth:Burgstraße, Ruppichteroth:
Donnerstag, 30. November,
16.15 Uhr für Menschen ab 8
Ausklang am Feuerkorb; (A!)
Krankengymnastik für KinderKrankengymnastik für KinderKrankengymnastik für KinderKrankengymnastik für KinderKrankengymnastik für Kinder
nach „Bobath“nach „Bobath“nach „Bobath“nach „Bobath“nach „Bobath“
(Rezept erforderlich)
Kreative Bewegungsspiele
zur Schulung von Fein- und Grob-
motorik - Freude an Bewegung
mit Claudia Mertens
- dienstags 13 Uhr Kita

St.Servatius, Winterscheid
- donnerstags 14 Uhr Kita St.

Severin, Ruppichteroth
Info + Anmeldung: Physiothera-
pie Praxis „Müller & Stohrer“
02247 - 3152 / 9226722
Kinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia Löwenstein
mittwochs 15.30 bis 16 Uhr im
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19; 01726587653
Wallfahrt nach MedjugorjeWallfahrt nach MedjugorjeWallfahrt nach MedjugorjeWallfahrt nach MedjugorjeWallfahrt nach Medjugorje
April 2024:April 2024:April 2024:April 2024:April 2024:
Geistliche Leitung: Pfr. Christoph
Heinzen. Verbindliche Anmeldung
mit den Flyern, die in den Kirchen
und Büros ausliegen ist ab sofort
möglich.
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der

ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,
Mucher StrMucher StrMucher StrMucher StrMucher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 10 bis 12 Uhr / telefonisch
unter 015736532204 erreichbar.
Seit März 2023 bietet der katho-
lische Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth in der ök. Bücherei
in der Mucher Str. 3 in Ruppichte-
roth die kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen an.
Ob es um finanzielle oder familiä-
re Probleme geht, um die Suche
nach einem Kindergartenplatz
oder einer Seniorenbetreuung,
oder ob Hilfestellung beim Ausfül-
len eines Antrages gefragt ist -
die Lotsen helfen weiter. Sie ken-
nen das Hilfenetz in Ruppichte-
roth und Umgebung und arbeiten
eng mit Fachdiensten wie der All-
gemeinen Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst katholischer Frauen)
zusammen. Die Soziallotsen sind
für jeden da - unabhängig von
Konfession oder Weltanschauung.
Ihre Hilfe macht auch an den Ge-
meindegrenzen nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505
7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquit-
tung bitte vollständige Anschrift
angeben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 400 Perso-
nen aus unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Dienstag -
Donnerstag 9 bis 11 Uhr und nach
Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das

kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am 7.und
21. Dezember jeweils von 13 bis
15 Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Momentan werden verkehrstüch-
tige Fahrräder dringend gesucht.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
Waldbröl: 02291 901235;
016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Das Pastoralbüro in Ruppichte-Das Pastoralbüro in Ruppichte-Das Pastoralbüro in Ruppichte-Das Pastoralbüro in Ruppichte-Das Pastoralbüro in Ruppichte-
rothrothrothrothroth ist vom 2. bis 24. November
montags, mittwochs und freitags
von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Martinszug an der Grundschule Winterscheid
Dank an alle Helfer und Spender

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU - Die Bröltalpartei
Heimatkundliche Wanderung des CDU Aktiv Kreis Winterscheid

CDU - Termininformation
Einladung zur Fraktionssitzung

MartinsfeuerMartinsfeuerMartinsfeuerMartinsfeuerMartinsfeuer

St. Martin auf dem PferdSt. Martin auf dem PferdSt. Martin auf dem PferdSt. Martin auf dem PferdSt. Martin auf dem Pferd

Was strahlte heller an diesem tol-
len 10. November in Winter-
scheid, die Laternen oder die Ge-
sichter der Kinder? Der Martins-
zug zog mit großem Aufgebot an

singenden und lachenden Kindern
vorbei durch die Straßen von Win-
terscheid. Der ganze Ort erstrahlte
durch die liebevoll geschmückten
Häuser am Wegesrand. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Bewoh-
ner von Winterscheid für die Ideen
und das Dekorieren der Wegesst-
recke. Der neugewonnene Musik-
verein begleitete die singenden
Kinder und Sankt Martin ritt auf
einem Pferd dem Zug voran. Vie-
len Dank dem Musikverein und
Frau Manuela Zimmermann für
das zeitliche Engagement, ohne
Sie wäre es kein echter Martins-
zug. Eine großzügige Unterstüt-
zung erhielten wir auch dieses
Jahr durch die Feuerwehr und die
Polizei, welche die Wegesstrecke
absicherte und den Zug mit Fa-

ckeln begleitete. Auf trockenem
Fuße erreichte der Zug das weithin
sichtbar brennende Feuer auf der
Wiese von Familie Willms, wo die
Kinder mit großen Augen die letz-
ten Lieder sangen. Fleißige Helfer
hatten eine Woche zuvor mit Un-
terstützung von Herrn Tobias Scher-
zinger eine beachtliche Menge an
Holz und Ästen im Wald gesam-
melt. Wir bedanken uns bei allen
helfenden Händen, der Feuerwehr,
den Spendern von Essen und Ge-
tränken sowie für die Bereitstel-
lung der Traktoren, ohne die ein
Feuer in der Größenordnung nicht
denkbar wäre. Zum Abschluss ging
es dann auf den Schulhof, wo sich
jeder mit Glühwein, Weckmännern
und Würstchen stärken konnte. Ein
herzliches Dankeschön der Fami-

lie Willms sowie der Bäckerei
Stommel aus Neunkirchen. Tolle
und fleißige Helfer hatten wir auch
bei der Essens- und Getränkeaus-
gabe und beim Auf- und Abbau. Es
war ein schöner Martinszug und
ein gelungener Abend. Das Lehrer-
kollegium, die Schulpflegschaft und
der Förderverein wünschen allen
eine schöne Adventszeit.

Wanderung des CDU Aktiv KreisWanderung des CDU Aktiv KreisWanderung des CDU Aktiv KreisWanderung des CDU Aktiv KreisWanderung des CDU Aktiv Kreis
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Herzliche Einladung zur Frakti-
onssitzung der CDU Ratsfrakti-
on am Montag, den 27. Novem-27. Novem-27. Novem-27. Novem-27. Novem-
berberberberber 2023, um 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhr. Die

Veranstaltung findet im Mehr-
zweckraum der Grundschule inGrundschule inGrundschule inGrundschule inGrundschule in
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth statt.
Die Tagesordnung umfasst wich-

tige Themen, u.a. die Beratung
der anstehenden Ausschuss- und
Ratssitzungen der Gemeinde.
Wir freuen uns auf Ihr zahlrei-

ches Erscheinen und auf einen
konstruktiven Austausch.

Christian Krummenast

Der CDU-Aktiv Kreis Winterscheid
hat am 29. Oktober 2023 die durch
die Pandemie unterbrochene Tra-
dition einer heimatkundlichen
Wanderung rund um Winterscheid
wieder aufleben lassen. Die Wan-
derung stand unter dem Motto
„Auf alten Wegen“ und führte die
Teilnehmer auf historischen Pfa-
den durch die Landschaft.

Unter der Führung von Klaus Bro-
ckert führte uns die Route über
Berg zur Römerstraße und über
Fußhollen zurück nach Winter-
scheid. An verschiedenen Stelle
wurde die Geschichte und Bedeu-
tung der verschiedenen Wege, die
seit Jahrhunderten die Orte
miteinander verbanden, erläutert.
Von großem Interesse war die

Nutscheidstraße, eine sehr alte
Fernverbindung mit überregionaler
Bedeutung bis in das 19. Jahrhun-
dert. In den 1960er Jahren gab es
Pläne zur „Reaktivierung“ der Nut-
scheidstraße. Man erwog, in ihrem
Verlauf eine Autobahn zu bauen,
entschied sich dann aber letztlich
für die Trasse der heutigen A4.

Christian Krummenast
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SPD-Bürgerbüro
Besuchen Sie uns!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Radwege schneller bauen
SPD begrüßt Initiative des Landrates zur Beschleunigung des Radwegebaus
Die SPD-Kreistagsfraktion be-
grüßt die Initiative von Landrat
Schuster zur Beschleunigung des
Baus von Radwegen. Schuster
hatte von sich aus ein europa-
rechtliches Gutachten in Auftrag
gegeben, um Ministerpräsident
Wüst zu einer Vereinfachung lan-
desrechtlicher Verfahrensvor-
schriften zu veranlassen.

Denis Waldästl, Fraktionsvorsit-
zender der SPD im Kreistag:
„Durch eine Änderung der Rege-
lungen zur Umweltverträglich-
keitsprüfung könnte die Planung
von Radwegen viel schneller vor-
angebracht werden. Es haben sich
in der Praxis immer mehr Ziel-
konflikte zwischen formalem Na-
turschutz und der Radwegeförde-

rung herausgestellt, ohne dass die
Landesregierung reagiert hat -
hier besteht dringender Hand-
lungsbedarf.“
Dabei gehe es, so Waldästl, nicht
nur um den Neubau von Radwe-
gen. „Selbst straßenbegleitende
Wege können nur eingeschränkt
radfahrtauglich verbessert wer-
den, wenn sich angrenzend ein

Naturschutzgebiet befindet, wie
zum Beispiel in der Wahner Hei-
de.“ Dabei seien mehr Radfah-
rende ein besonders wirksamer
Beitrag zum Naturschutz. „Die
Initiative des Landrates zeigt dabei
Lösungen auf, die die Landesre-
gierung jetzt umsetzen muss“,
betont Waldästl abschließend.

Andreas Rudolf

Der nächste Öffnungstermin
des SPD-Bürgerbüros in Rup-
pichteroth, Wilhelmstr. 6, ist am

Dienstag, 05.12.2023,
18.30 Uhr bis 20.30 Uhr.
Wir freuen uns auf zahlreiche

Besucherinnen und Besucher
sowie interessante und kon-
struktive Gespräche. Andreas Rudolf
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Die FBG Ruppichteroth
lädt alle Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung

Anzeige

am 06. Dezember 2023 um 19:00
Uhr in die Aula der Sekundar-
schule Ruppichteroth, St.-Flori-
an-Str. 2, 53809 Ruppichteroth
ein.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes / Tä-

tigkeitsbericht

3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Bericht Holzkontor
6. Verschiedenes
Über ein zahlreiches Erscheinen
würden wir uns sehr freuen.
Forstbetriebsgemeinschaft
Ruppichteroth
Der Vorstand

Die Vorfreude steigt, denn
schon bald öffnet sich, im Rah-
men des „Lebendigen Advents-
kalenders“ in Schönenberg, die
erste Türe für Nachbarn, Freun-
de und Bekannte-
In der Zeit vom 25. November25. November25. November25. November25. November
bis 23. Dezemberbis 23. Dezemberbis 23. Dezemberbis 23. Dezemberbis 23. Dezember haben wir
alle Gelegenheit, für zwei Stun-
den Gastgeber (oder auch
Gast) zu sein.
Folgende Einladungen liegenFolgende Einladungen liegenFolgende Einladungen liegenFolgende Einladungen liegenFolgende Einladungen liegen
bisher vor:bisher vor:bisher vor:bisher vor:bisher vor:
• FFFFFrrrrr,,,,, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember bei Familie

Rosen, Scheidt 2
• So, 3. DezemberSo, 3. DezemberSo, 3. DezemberSo, 3. DezemberSo, 3. Dezember bei Familie

Klein, Etzenbacher Weg 10
• Di, 5. DezemberDi, 5. DezemberDi, 5. DezemberDi, 5. DezemberDi, 5. Dezember die Gemein-

de Ruppichteroth, Rathaus-
str. 18, lädt ein

• FFFFFrrrrr,,,,, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember bei Familie
Klyk, Bergstr. 50

• Sa, 9. DezemberSa, 9. DezemberSa, 9. DezemberSa, 9. DezemberSa, 9. Dezember bei Familie

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Bedburdick, Auf der Hohen
Fuhr 18

• Mo, 11. DezemberMo, 11. DezemberMo, 11. DezemberMo, 11. DezemberMo, 11. Dezember bei Fami-
lie Dauber, Bergstr. 39

• Di, 12. DezemberDi, 12. DezemberDi, 12. DezemberDi, 12. DezemberDi, 12. Dezember bei Famili-
en Bürger und Reis, Auf den
Acht Morgen 5

• Do, 14. DezemberDo, 14. DezemberDo, 14. DezemberDo, 14. DezemberDo, 14. Dezember die Fut-
terkrippe by Lenz, Rathaus-
str. 17, lädt ein

• FFFFFrrrrr,,,,, 15. 15. 15. 15. 15. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember bei Familie
Braumann, Auf den Acht Mor-
gen 6

• Sa, 16. DezemberSa, 16. DezemberSa, 16. DezemberSa, 16. DezemberSa, 16. Dezember bei Fami-
lie Schmitt/Schmitz, Im Sau-
rental 2

• So, 17. DezemberSo, 17. DezemberSo, 17. DezemberSo, 17. DezemberSo, 17. Dezember bei Fami-
lie Becker, Rathausstr. 44

• FFFFFrrrrr,,,,, 22. 22. 22. 22. 22. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember bei Anika
Hein und Michael Stein, Auf
der Hohen Fuhr 15

• Sa, 23. DezemberSa, 23. DezemberSa, 23. DezemberSa, 23. DezemberSa, 23. Dezember Etzenba-
cher Hof, Etzenbach 2

Es gibt also noch freie Es gibt also noch freie Es gibt also noch freie Es gibt also noch freie Es gibt also noch freie TTTTTermine!ermine!ermine!ermine!ermine!
Wenn Sie zu einem schönen Ad-
ventsabend mit netten Nachbarn
und Freunden einladen möchten,
melden Sie sich an, entweder un-
ter: https://www.buergerverein-
schoenenberg.de/index.php/bu-
chungskalender/lebendiger-ad-
ventskalender-2023 oder aber,
falls Ihnen das nicht möglich ist,
per Telefon unter: 02295 - 90 15
90 (Markus Klein), per Mail un-
ter: info@
buergerverein-schoenenberg.de
Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:
An einem vorab vereinbarten
Abend in der Adventzeit trifft sich
die Nachbarschaft ab 18 bis max.
20 Uhr draußen vor der Tür, auf
der Terrasse, oder aber in der
Garage, zu einer kleinen vorweih-
nachtlichen Feier.
Der FDer FDer FDer FDer Fahrdienst vom Bürgerverahrdienst vom Bürgerverahrdienst vom Bürgerverahrdienst vom Bürgerverahrdienst vom Bürgerver-----

ein bringt einen ein bringt einen ein bringt einen ein bringt einen ein bringt einen Anhänger vorbei,Anhänger vorbei,Anhänger vorbei,Anhänger vorbei,Anhänger vorbei,
bestückt mit Kinderpunsch, Glüh-bestückt mit Kinderpunsch, Glüh-bestückt mit Kinderpunsch, Glüh-bestückt mit Kinderpunsch, Glüh-bestückt mit Kinderpunsch, Glüh-
wein,wein,wein,wein,wein,     AmarettoAmarettoAmarettoAmarettoAmaretto,,,,, Heizstr Heizstr Heizstr Heizstr Heizstrahlerahlerahlerahlerahler,,,,,
GlühweinkGlühweinkGlühweinkGlühweinkGlühweinkocherocherocherocherocher,,,,, Becher (alles in Becher (alles in Becher (alles in Becher (alles in Becher (alles in
ausreichender Menge).ausreichender Menge).ausreichender Menge).ausreichender Menge).ausreichender Menge).     AußerAußerAußerAußerAußer-----
dem sind einige Stehtische, un-dem sind einige Stehtische, un-dem sind einige Stehtische, un-dem sind einige Stehtische, un-dem sind einige Stehtische, un-
ser Spendenschwein und sogarser Spendenschwein und sogarser Spendenschwein und sogarser Spendenschwein und sogarser Spendenschwein und sogar
ein CD-Player mit ein CD-Player mit ein CD-Player mit ein CD-Player mit ein CD-Player mit WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
musik an Bord.musik an Bord.musik an Bord.musik an Bord.musik an Bord.
Der Gastgeber lädt seine Nach-
barn ein, gestaltet den advent-
lichen Rahmen und bietet selbst
eine Kleinigkeit an, wie z.B.
weihnachtliches Gebäck. Der
Phantasie sind hier keine Gren-
zen gesetzt.
Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:
Das weihnachtliche Gebäck wird
vom Gastgeber finanziert. Für
Glühwein, Kinderpunsch etc. er-
bittet der BVS eine Spende von
den Gästen in das dafür bereit-
gestellte Spendenschwein.

Karneval in Hänscheid
Kinderprinzepaar & Karnevalszug

AWO - Ortsverein Ruppichteroth -
Much - Neunkirchen-Seelscheid
Weihnachtsstadt Valkenburg am 6. Dezember
Die AWO bietet für den 6. Dezem-
ber eine Tagesfahrt zur Weih-
nachtsstadt Valkenburg an. In den
jahrhundertealten Mergelstein-
grotten findet der größte unterir-
dischen Weihnachtsmarkt Euro-
pas statt.
Wir besuchen zunächst die Flu-Flu-Flu-Flu-Flu-
weelengrot,weelengrot,weelengrot,weelengrot,weelengrot, den angeblich stim-
mungsvollsten Weihnachtsmarkt in

den Niederlanden! Die Büdchen
sind in den Grotten aufgebaut und
lassen eine gute Sicht auf die his-
torischen Holzkohlemalereien und
andere Höhlenkunst auf den Wän-
den aus Mergelgestein zu.
Danach bietet sich der Besuch der
Burgruine über der Fluweelengrot
an. Die Überreste der einzigen
Höhenburg der Niederlande ra-

gen stolz über das kleine und ge-
mütliche Valkenburg hinaus.
Anschließend bleibt noch reich-
lich Zeit zum Besuch des oberir-
dischen Weihnachtsmarktes, dem
Dorf vom Weihnachtsmann mit
zahlreichen Holzchalets.
Die genauen Abfahrtszeiten rich-
ten sich nach den Wohnorten der
Teilnehmer und werden kurz

vorher mitgeteilt. Geplant ist die
Abfahrt um ca. 7.30 Uhr ab Rup-
pichteroth oder Much. In Valken-
burg haben wir vier bis fünf Stun-
den Aufenthalt. Gegen 19 Uhr
werden wir wieder zurück sein.
Auskünfte erhalten Sie unter
02295 902170.
Friedhelm Kaiser
(AWO-Vorsitzender)

Auch in Hänscheid sind wir am
11.11. in die neue Karnevals-
session gestartet. Im Schötzhu-
us hat das neue Kinderprinzen-
paar (Piet I. (Peters) und Pia II.
(Schmitt) das Zepter erhalten.
Am 11. Februar 2024 startet der
Karnevalszug von Hänscheid un-
ter dem Motto „Die janze Welt
is usser Rand un Band, doch in
Hänscheid fiere mer Hand in
Hand. All ihr Jecken könnt nun
voller Vorfreude in die Planung
gehen. Wir freuen uns auf eine

tolle Session.
Heimatverein Hänscheid
Der Vorstand
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Anzeige

Besinnlichkeit erleben, Vorfreude feiern -
in der huma Shoppingwelt

Eine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischem
Käse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es im
EDEKA Breil.EDEKA Breil.EDEKA Breil.EDEKA Breil.EDEKA Breil.

Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-
dern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel in
der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.

Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-
zialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einem
unserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés und
Restaurants.Restaurants.Restaurants.Restaurants.Restaurants.

Die Vorweihnachtszeit steht
vor der Tür! Die huma Shop-
pingwelt Sankt Augustin er-
wartet ihre Besucherinnen und
Besucher im Advent mit festli-
cher Deko, kulinarischen Köst-
lichkeiten, schönen Events für
die ganze Familie, praktischen
Services und mehr.
„Oh, wie ist es schön, wenn
Weihnachten ist. Ich wünschte
nur, dass ein wenig öfter Weih-
nachten wäre!“ sagte die Au-
torin Astrid Lindgren einmal.
Nun beginnt sie also wieder,
die besinnliche Zeit. Und in der
huma wird sie auch dieses Jahr
wieder ganz besonders schön.

Entspannt einkaufenEntspannt einkaufenEntspannt einkaufenEntspannt einkaufenEntspannt einkaufen
und erledigenund erledigenund erledigenund erledigenund erledigen
Praktisch für den pünktlichen Ge-
schenkeversand an die Liebsten,
die nicht in Sankt Augustin woh-
nen: Im Obergeschoss der huma
bietet Photo Porst die Paketser-
vices von Hermes, im Saturn be-
findet sich ein dpd-Paketshop.
So kann man auch diese vor-
weihnachtlichen Erledigungen
ganz entspannt und auf kurzen
Wegen mit Shoppen und Einkau-
fen verbinden - und hat mehr
Zeit für die Vorfreude.
Schlemmen und genießenSchlemmen und genießenSchlemmen und genießenSchlemmen und genießenSchlemmen und genießen
Apropos Vorfreude: Was wäre die
Vorweihnachtszeit ohne süße
und herzhafte Schlemmereien?
In den Feinkostläden wie Kaya
und Gaumentraum finden Sie
stets ganz besondere kulinari-
sche Spezialitäten. An den Fri-
schetheken von EDEKA finden
Sie eine riesige Auswahl an Fein-
kost, Käse, Wurst und Fleisch -
und sogar frischen Fisch und
Fischsalate. Das ist einzigartig
in der Region! Wer Süßes mag
und keine Zeit zu backen hat,
wird die Lebkuchen und Weih-
nachtsplätzchen der Bäckerei
Ditsch und der Backmanufaktur
Nelles lieben!
Und im Café Extrablatt, Nonna
di Mia, Cafélito oder im neuen
Café bei EDEKA kann man sich
zwischendurch mal ganz ent-
spannt auf eine Tasse Glühwein
und einen Snack niederlassen.

Termine finden Sie im Internet auf
huma.de - und im Dezember auch
hier im Rundblick.
Parken und informiert bleibenParken und informiert bleibenParken und informiert bleibenParken und informiert bleibenParken und informiert bleiben
Damit Ihr Besuch in der huma
noch entspannter wird: Während
Sie Shoppen, Einkäufe erledigen
oder mit Freunden und Familie
eine genussvolle Zeit in einem
der Cafés und Restaurants ver-
bringen, können Sie im huma
Parkhaus zwei Stunden kosten-
frei parken. Das Parkhaus ist
modern und hell, die extrabrei-
ten Parkplätze sind komforta-
bel zum Einparken sowie zum
Ein- und Aussteigen. Die Park-
plätze auf der Ebene P0 befin-
den sich sogar ebenerdig mit
direktem Zugang zu ALDI SÜD
und EDEKA - perfekt, um jeden
Großeinkauf auf kurzen Wegen
bequem und zeitsparend ins Auto
einzuladen.
Und damit Sie nichts verpassen,
was es an Events und Aktionen,
Angeboten und Gewinnspielen in

Stimmungsvolle DekoStimmungsvolle DekoStimmungsvolle DekoStimmungsvolle DekoStimmungsvolle Deko
Draußen vor dem Center
leuchtet bereits das große
Sternentor durch die winter-
liche Dunkelheit, drinnen ist
die huma wunderbar festlich
glitzernd geschmückt. In ver-
schiedensten Shops - vom Su-
permarkt über Müller und
Smyths Toys bis zur Parfümerie
Becker und Rituals - gibt es
eine große Auswahl an Advents-
kalendern für Groß und Klein.
Wer zu Hause Weihnachtsstim-
mung zaubern möchte, findet
trendige Weihnachtsdeko für
jeden Geschmack und Geldbeu-
tel etwa bei Nanu Nana und
Depot. Bei Blumen Madeliefje
kann man in festlicher Floristik
schwelgen - von Adventskrän-
zen und -gestecken über Tan-
nenzweige und weihnachtli-
che Blumensträuße bis hin zu
traditionellen Topfpflanzen,
wie Weihnachtssterne, Ama-
ryllis & Co.

Events und Events und Events und Events und Events und AktionenAktionenAktionenAktionenAktionen
für Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Klein
Den ganzen Advent über wird Sie
die huma wieder mit spannenden
und unterhaltsamen weihnachtli-
chen Aktionen für die ganze Fami-
lie überraschen. Alle Events und

der huma Shoppingwelt so gibt,
folgen Sie doch der huma auf
Facebook oder Instagram unter
@humaSanktAugustin. Oder
schauen Sie einfach regelmäßig
auf der Website huma.de in den
News vorbei. Die huma freut sich
auf Ihren Besuch - virtuell auf
den digitalen Medien und am
liebsten persönlich im Center in
Sankt Augustin!
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Kath. Frauen St. Servatius Winterscheid
Allerheiligen 1. November - Tag der offenen Tür

Öffnungszeiten der Büchereien

CDU Kleiderstube Winterscheid
Wir haben umgeräumt. Neue Herbst- und Winterbekleidung im Angebot!

Am Tag der offenen Tür am 1.
November (Allerheiligen) konn-
ten wir trotz des steinigen We-
ges (Schotter) zum Pfarrheim
aufgrund der Hauptstraßensa-
nierung wieder viele Gäste be-
grüßen. Traditionsgemäß gab es
zur Mittagszeit die beliebte
deftige Erbsensuppe und spä-

ter die selbstgebackenen Tor-
ten und Kuchen. Die Bäcker-
innen aus Winterscheid und
Umgebung hatten sich wieder
große Mühe gegeben. Auch in
diesem Jahr waren alle Speisen
und Getränke kostenlos. Mit ei-
ner kleinen (oder größeren)
Sppende konnten Sie die Tafel

in Ruppichteroth unterstützen.
Wir freuen uns, dass wir eineWir freuen uns, dass wir eineWir freuen uns, dass wir eineWir freuen uns, dass wir eineWir freuen uns, dass wir eine
Spende von 800 Euro überge-Spende von 800 Euro überge-Spende von 800 Euro überge-Spende von 800 Euro überge-Spende von 800 Euro überge-
ben können.ben können.ben können.ben können.ben können. Diese Unterstüt-
zung wird dringend benötigt, da
der Kreis der Bedürftigen leider
immer größer wird.
Allen Besucherinnen und Besu-
chern des Tages der offenen Tür

danken wir sehr herzlich. Aber
natürlich bedanken wir uns
auch besonders bei allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie den
vielen Kuchenspenderinnen.
Ohne diese Hilfe ist so ein Tag
nicht möglich.
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath. F F F F Frrrrrauengemeinschaft auengemeinschaft auengemeinschaft auengemeinschaft auengemeinschaft Win-Win-Win-Win-Win-
terscheidterscheidterscheidterscheidterscheid

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Jeden Donnerstag
von 14 bis 17 Uhr
in Ruppichteroth-Winterscheid,

Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Rufen Sie uns einfach an:

Karin Fischer, Winterscheid,
Am Südhang 1,
Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth,

Mühlenhardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber,
Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318

Ökumenische BüchereiÖkumenische BüchereiÖkumenische BüchereiÖkumenische BüchereiÖkumenische Bücherei
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth, Mucher Str. 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr
(Schulen und Kindergärten)

Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr
Die auf der Buchausstellung be-
stellten Bücher können ab sofort
in der Bücherei abgeholt werden.
Katholische ÖffentlicheKatholische ÖffentlicheKatholische ÖffentlicheKatholische ÖffentlicheKatholische Öffentliche

Bücherei Bücherei Bücherei Bücherei Bücherei WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid,
im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr

Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr
(Schulen)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr
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Das neue AUDI Zentrum in der Bonner Automeile

Das Traditionsunternehmen
Fleischhauer-Franz hat am 17.
November sein neues, dreige-
schossiges AUDI Zentrum am
Standort Bonn in der Bornhei-
mer Str. 222 eröffnet.
Die Umsetzung des Neubaus er-
folgte durch den Generalunter-
nehmer, die HABAU GmbH aus
Aachen, die schon mehrere Pro-
jekte für die Unternehmensgrup-
pe Fleischhauer-Franz erfolg-
reich durchführte.
Die Geschäftsleitung unter-
streicht nicht ohne Stolz, inner-
halb von nur zwei Jahren und
mit einer Investitionssumme von
18 Mio. EURO nun auf 7.000
Quadratmetern ein stylisches
und innovatives Terminal errich-
tet zu haben, dass dem Selbst-
verständnis der Marke AUDI ge-
recht wird. So entspricht das
Gebäude mit seiner Photovolta-
ik-Anlage mit 181 Modulen für
eine Peak Leistung von ca. 75
KW, dem begrünten Dach, den
Wärmepumpen und der hochef-
fizienten Gebäudedämmung den
neuesten energetischen Forde-
rungen an die Nachhaltigkeit

und den Klimaschutz. 26 E-Lade-
punkte mit einer Ladeleistung von
bis zu 150 KW unterstreichen die
Transformation zur E-Mobilität
und den angepeilten Kurs der
Marke AUDI. Insgesamt präsen-
tiert sich das Gebäude zukunfts-
weisend. Die Neuwagenausstel-
lungfläche von ca. 580 Quadrat-
metern, der Kundenkontaktbe-
reich für Service und Verkauf von
ca. 810 Quadratmetern, die Ge-
brauchtwagen-Ausstellungsflä-
che von 514 Quadratmetern und
die Werkstattfläche mit 1.556
Quadratmetern strahlen Groß-
zügigkeit aus. Modern, hell und
offen. Dies beginnt bei der mo-
dernen Lichttechnik nicht nur
zur Präsentation der neuesten
vollelektrischen e-tron Model-
le, sondern gilt auch für die
freundlichen Geschäftsarbeits-
plätze und reicht hinein in den
großzügigen Werkstattbereich
mit 17 Arbeitsplätzen.
Diese angenehme und zugleich
kommunikationsfördernde At-
mosphäre werden nicht nur die
Kunden des neuen AUDI Zen-
trums zu schätzen wissen, sondern

auch die rund 60 Mitarbeiter.
Ein Highlight für die Kunden wird
sicherlich die Customer Private
Lounge sein, in der auf einem gro-
ßen Bildschirm der gewünschte
neue AUDI komplett digital konfi-
guriert werden kann.
In dieser Lounge kann die gesam-
te Audi Produktpalette realitäts-
getreu im 3D-Format visualisiert
werden.
Und auch der Übergabebereich für
das neue Fahrzeug wird den An-
sprüchen dieses wichtigen Mo-
ments für den Kunden gerecht.
Statt simpler Übergabe von
Schlüssel und Papieren kann der
neue Besitzer in angenehmer
Umgebung mit der Bedienung sei-
nes neuen AUDI vom Innenraum,
den Assistenzsystemen bis hin
zum Aufladen der Fahrzeugbatte-
rie vertraut gemacht werden.

Die Unternehmensgruppe
Fleischhauer-Franz ist eine der
größten Automobilhandelsgrup-
pen in Deutschland und vertritt
derzeit an 14 Standorten die
Marken Volkswagen, Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge, Audi, Škoda,
SEAT, CUPRA und Porsche. Im
Jahr 2022 erwirtschaftete die
Gruppe mit ca. 1.300 Mitarbei-
tern, 739 Mio. Euro Umsatz mit
11.500 verkauften Neuwagen
und 8.000 verkauften Ge-
brauchtfahrzeugen.
Mit dem neuen AUDI Zentrum
an der Bornheimer Str. 222
beschäftigt die Unternehmens-
gruppe Fleischhauer Franz in
Bonn mit ihren drei Standor-
ten insgesamt über 190 Mitar-
beitende, davon allein 30 Aus-
zubildende.
Auch das ist zukunftsweisend.

Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222
in Bonnin Bonnin Bonnin Bonnin Bonn

Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,
v.l.: Andreas Krabbe, Geschäftsführer, Philipp Noack, Leiter Vertrieb
AUDI Deutschland, Jörg Schiffer, Geschäftsführer Habau GmbH, Daniel
Köpp, Geschäftsleiter Audi Zentrum Bonn, Thomas Ippendorf, Leiter
Vertriebsorganisation Deutschland, Mathias Petter, Geschäftsführer
U-Gruppe Fleischhauer-Franz

Der Übergabebereich für das neue AUDI FahrzeugDer Übergabebereich für das neue AUDI FahrzeugDer Übergabebereich für das neue AUDI FahrzeugDer Übergabebereich für das neue AUDI FahrzeugDer Übergabebereich für das neue AUDI Fahrzeug
Die großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt dieDie großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt dieDie großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt dieDie großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt dieDie großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt die
neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.
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SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau: Senioren: Sonntag, 26.
November: Totensonntag:
SVH I spielfrei
Am kommenden Sonntag hat un-
sere Mannschaft auf Grund des
kirchlichen Feiertags spielfrei. Zum
Abschluss des Jahres stehen dann
noch die ersten beiden Rückrun-
denspieltage auf dem Programm,
die es mit den Partien gegen die
momentanen Tabellenersten
(Schladern) und Tabellenzweiten
(Mühleip) absolut in sich haben.
Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft bis zur Winterpause:
Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß
Sonntag, 3. Dezember gegen
TuS Schladern I 14.30 Uhr

(16SP / Rückrundenstart)
Sonntag, 10. Dezember gegen
SV GW Mühleip I 14.30 Uhr (17SP)
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: spielfrei
ACHTUNG! Training immer Don-
nerstags, 19.30 Uhr! Die Trai-
ningsinfo erfolgt wie immer über
die bekannten Medien an die AH.
Spielberichte:
Senioren: Sonntag, 19. November,
15. Spieltag:
VfR Marienfeld II - SVH I 3:2 (1:0)
Gegen den punktgleichen Tabel-
lennachbarn entwickelte sich ein
chancenreiches Spiel für beide
Seiten. Angetrieben von ihrem
späteren zweifachen Torschützen,
der dann auch erstmals zum 1:0

in der 19. Minute traf, waren die
Gastgeber in der Offensive spie-
lerisch besser. Wenn unser Team
aber dagegenhielt und selber
Druck machte, waren auch die
Gastgeber in der Defensive anfäl-
lig und man erspielte sich Chan-
cen. Doch wieder zeigte sich das
alte Hühscher Leid: man nutzt die
sich bietenden Möglichkeiten
nicht. So traf z.B. J. Fichtner in der
32. Minute per Kopfball nur die
Latte. Nach dem Seitenwechsel
erhöhte Marienfeld dann auch
noch auf 2:0 (64.), aber nachdem
der sehr gut leitende Schiri M.
Filthaut in der 79. Minute einen
berechtigten Foul-Elfmeter gab

und J. Meißner auf 2:1 verkürzte,
keimte kurz Hoffnung auf. Doch
vier Minuten später stellte Mari-
enfeld den alten Abstand wieder
her. Das sollte leider die Vorent-
scheidung sein, denn Kapitän J.
Breuer gelang in der Nachspiel-
zeit (90. + 2) mit Tor Nummer 2
leider nur noch Ergebniskosme-
tik. Schade, denn hier wäre ein
Remis durchaus möglich gewe-
sen. So beendet unser Team die
Hinrunde als Tabellen6. (16 Punk-
ten / 27:24 Toren).
Alte Herren: spielfrei
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de!

Eliah Rieck überzeugte in Pforzheim

Eliah Rieck mit starker VorstellungEliah Rieck mit starker VorstellungEliah Rieck mit starker VorstellungEliah Rieck mit starker VorstellungEliah Rieck mit starker Vorstellung
in Pforzheimin Pforzheimin Pforzheimin Pforzheimin Pforzheim

Beim Sparkassen-Cross in Pforzheim
wurden im Rennen der U20 über
4.400 Meter die ersten zwei Tickets
für die Cross EM vergeben.

In dem international hervorragend
besetzten Rennen war auch LAZ
Rhein-Sieg Langstreckenläufer
Eliah Rieck mit dabei. Auf dem
schweren und zum Teil tiefen Ge-
läuf zeigte Eliah Rieck einmal mehr
seine Klasse. In taktisch klugen
Rennen wurde er hinter drei
schweizer und zwei deutschen
Läufern Sechster. Mit nur einer
Sekunde Rückstand und einer Zeit
von 15:27,47 Minuten hinter To-
bias Tent (LG Stadtwerke Mün-
chen) verpasste er die direkte
Qualifikation zur Cross-EM.
In zwei Wochen bei der Crosslauf
DM in Perl werden jetzt die verblei-
benden drei Tickets ausgelaufen.
Für Eliah Rieck wäre die Cross EM,
nach der U20 EM in Jerusalem, die
zweite Teilnahme an einer EM 2023.
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Großes Interesse am Tag der Offenen Tür
des Bodelschwingh-Gymnasiums Herchen
Schülerinnen und Schüler zeigten kleinen und großen Besuchern
mit viel Begeisterung ihre Schule

(Imke Frobeen)
Zur Eröffnung des Tages der Of-
fenen Tür am 18. November füll-
te sich die Aula fast bis auf den
letzten Platz mit etwas aufge-
regten Kindern und ihren Eltern,
die von Frau Dr. Pschibille und

Herrn Dierenfeldt herzlich be-
grüßt wurden. 120 Kinder der 5.
und 6. Klassen begrüßten die
kleinen und großen Besucher mit
Chorgesang, einem Streichor-
chester und raumgreifenden
Choreografien. Dass der Musik-

unterricht in der Unterstufe am
Bodelschwingh-Gymnasium Her-
chen eine besondere Rolle spielt,
war damit klar ersichtlich: Im
Chor zu singen, sich zur Musik
zu bewegen oder ein Streichinst-
rument zu erlernen steht zu Be-
ginn der 5. Klasse zur freien Wahl
eines jeden Kindes und was dann
dabei herauskommt, begeister-
te das Publikum.
Aber auch die Führungen durch
das Schulgebäude, vorbei an zahl-
reichen Informations- und Pro-
jektständen in Klassenräumen
oder entlang der Flure, stießen
auf großes Interesse. Die pro-
grammierten kleinen Thymio-
Fahrzeuge fuhren selbständig
über die Gänge oder durch ihre
Bauklötzchen-Stadt, die Kinder
der 7. Klasse verkauften Marme-
laden und Tees ihrer Ackerdemie,
in den Kunsträumen konnten
Klecksbilder gestaltet und Kunst-
werke der „Focus On Arts“-Kur-
se bewundert werden und die
ukrainischen Schülergruppe bot
Süßigkeiten aus ihrer Heimat zur
Verkostung an.
Dass außerdem die Ergebnisse
und Produkte der zwei vorange-
gangenen Projekttage präsen-
tiert wurden, machte diesen Tag
der Offenen Tür unerwartet bunt
und vielfältig. Schülerinnen und
Schüler der Oberstufe hatte für
die 5. - 7. Klassen ein erstaunli-
ches Projektangebot ausgearbei-
tet und die Projekte am Donners-
tag und Freitag fast in Alleinre-

gie angeleitet - ein großes Kom-
pliment an dieser Stelle an eure
Fantasie und euer pädagogisches
Geschick angesichts der vielen
genähten, gebastelten, ge-
schrieben, in Audiodateien fest-
gehaltenen oder köstlichen Din-
ge, die es am Samstag zu be-
staunen gab.
Sehr spannend für die Besucher-
kinder war selbstverständlich der
offene Unterricht: Wie ist eigent-
lich eine Englischstunde auf ei-
nem Gymnasium? Was für Expe-
rimente macht man im Physik-
raum? Kann ich in einer Mathe-
stunde der 5. Klasse schon mit-
halten? Was bedeuten diese gan-
zen Hieroglyphen im Ge-
schichtsunterricht? Wie fühlt es
sich an, über eine Cellosaite zu
streichen? Und, ganz wichtig, was
kann man oben in der riesengro-
ßen Sporthalle in der Bewegungs-
landschaft ausprobieren?
Der Vormittag verflog wie im Nu
und hatte wieder einmal Gäste
wie auch Schulgemeinde in einen
regen Austausch miteinander ge-
bracht. Und so hatten die Kinder
im Begrüßungschor wirklich recht
behalten: „Und das ist gut so!“
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Adventszauber im Gartencenter
Pflanzen Breuer eröffnet die Vorweihnachtszeit

(bb) Nur noch ein paar Tage, dann
ist schon der erste Advent. Um
trotz Alltag schon in weihnacht-
liche Stimmung zu kommen, be-
ginnen viele ihr Zuhause schön
festlich schmücken. Der Kreati-
vität sind hier keine Grenzen
gesetzt. Die Weihnachtsdekora-
tion und Adventsfloristik, die
dafür nötig ist, gibt es nun im
Gartencenter Pflanzen Breuer in
Hennef zu finden.
Am vergangenen Sonntag eröff-
nete Pflanzen Breuer die Vor-
weihnachtszeit mit einem Ad-
ventszauber. Wie jeden Sonntag
waren die Türen von 11 bis 16
Uhr geöffnet. Diesmal fanden die
Besucher:innen aber einen Rund-
gang in gemütlicher Atmosphä-
re vor. Gleich am Eingang leuch-
tete ein Weihnachtsbaum. Er war
mit so vielen Lichterketten be-
hangen, dass man raten muss-
te, wie viele es sind. Wer mit
Glück oder Verstand die richtige
Anzahl nannte, wurde mit ei-
nem Einkaufsgutschein belohnt.
Für Leib und Seele war in den
hellen und geschmackvoll deko-
rierten Räumen des Gartencen-
ters ebenfalls gesorgt. Nachdem
man an roten Deko-Weihnachts-
männern vorbei war, lag der Duft
frischer Waffeln in der Luft. Der
war so verlockend, dass viele hier
schon ihre erste Genusspause
einlegen mussten. Für die Kinder
waren in der Nähe außerdem
Basteltische aufgestellt. Sie wur-
den von den Mitarbeiter:innen
des Gartencenters liebevoll be-
treut.  Nach Süßspeise und Bas-
telaktion folgte eine große Aus-
wahl an Lichterketten, Tannen-
grün und Adventskränzen. Trotz
einiges an Trubel, hatte man
genug Platz und Ruhe, um das
Richtige für sich zu finden. Dann
lud schon der nächste Stand zum
Verweilen ein. Bei Keksen und
Glühwein konnte man hier di-
rekt auf die flauschigen Alpakas
schauen. Die aßen in einem Ge-
hege nebenan ihr Heu und ge-
hören dem Alpakahof Faber, der
hier Produkte aus Alpaka-Wolle
für die kommenden Wintertage
anbot.
Wer nicht beim Glühwein ver-
sackt war, kam nun an Christ-
baumkugeln vorbei und konnte
aus allen erdenklichen Farben
seine Lieblingsauswahl treffen.

Den Schluss der Rundtour bildete
ein Bereich mit einer Vielfalt an
Dekorationsartikeln wie silbern
glänzende Rentiere. Es war ein

Tannengrün soweit das Auge reichtTannengrün soweit das Auge reichtTannengrün soweit das Auge reichtTannengrün soweit das Auge reichtTannengrün soweit das Auge reicht

schöner Eintritt in die vorweih-
nachtliche Zeit, den man beim Ad-
ventszauber im Gartencenter
Pflanzen Breuer erleben konnte.

Allen, die sich für die festliche
Zeit noch inspirieren lassen wol-
len, kann man einen Besuch sehr
ans Herz legen.

Im Hintergrund die LichterkettenIm Hintergrund die LichterkettenIm Hintergrund die LichterkettenIm Hintergrund die LichterkettenIm Hintergrund die Lichterketten

Konzentrierte Suche nach WeihnachtsdekorationKonzentrierte Suche nach WeihnachtsdekorationKonzentrierte Suche nach WeihnachtsdekorationKonzentrierte Suche nach WeihnachtsdekorationKonzentrierte Suche nach Weihnachtsdekoration
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Adventskalender und Walnüsse für einen guten Zweck
Landrat Sebastian Schuster unterstützt die Aktion der LIONS-Clubs

V.l.n.r.: Dr. Rolf Scheele, Präsident Lions Club Troisdorf, Susanne Ackermann, Präsidentin Lions Club Lohmar,V.l.n.r.: Dr. Rolf Scheele, Präsident Lions Club Troisdorf, Susanne Ackermann, Präsidentin Lions Club Lohmar,V.l.n.r.: Dr. Rolf Scheele, Präsident Lions Club Troisdorf, Susanne Ackermann, Präsidentin Lions Club Lohmar,V.l.n.r.: Dr. Rolf Scheele, Präsident Lions Club Troisdorf, Susanne Ackermann, Präsidentin Lions Club Lohmar,V.l.n.r.: Dr. Rolf Scheele, Präsident Lions Club Troisdorf, Susanne Ackermann, Präsidentin Lions Club Lohmar,
Prof. Dr. Norbert Krudewig, Vize-Präsident Lions Club Siegburg, Birgitt Kreitz-Henn, Vize-Präsidentin LionsProf. Dr. Norbert Krudewig, Vize-Präsident Lions Club Siegburg, Birgitt Kreitz-Henn, Vize-Präsidentin LionsProf. Dr. Norbert Krudewig, Vize-Präsident Lions Club Siegburg, Birgitt Kreitz-Henn, Vize-Präsidentin LionsProf. Dr. Norbert Krudewig, Vize-Präsident Lions Club Siegburg, Birgitt Kreitz-Henn, Vize-Präsidentin LionsProf. Dr. Norbert Krudewig, Vize-Präsident Lions Club Siegburg, Birgitt Kreitz-Henn, Vize-Präsidentin Lions
Club Sankt Augustin, Michael Jäger, Schatzmeister Lions Club Hennef Rhein-Sieg, Anke Riefers, Lions ClubClub Sankt Augustin, Michael Jäger, Schatzmeister Lions Club Hennef Rhein-Sieg, Anke Riefers, Lions ClubClub Sankt Augustin, Michael Jäger, Schatzmeister Lions Club Hennef Rhein-Sieg, Anke Riefers, Lions ClubClub Sankt Augustin, Michael Jäger, Schatzmeister Lions Club Hennef Rhein-Sieg, Anke Riefers, Lions ClubClub Sankt Augustin, Michael Jäger, Schatzmeister Lions Club Hennef Rhein-Sieg, Anke Riefers, Lions Club
Sankt Augustin, Anja Eckey-Rieger, Vorsitzende des Fördervereins Lions Club Siegburg Löwensterne, BettinaSankt Augustin, Anja Eckey-Rieger, Vorsitzende des Fördervereins Lions Club Siegburg Löwensterne, BettinaSankt Augustin, Anja Eckey-Rieger, Vorsitzende des Fördervereins Lions Club Siegburg Löwensterne, BettinaSankt Augustin, Anja Eckey-Rieger, Vorsitzende des Fördervereins Lions Club Siegburg Löwensterne, BettinaSankt Augustin, Anja Eckey-Rieger, Vorsitzende des Fördervereins Lions Club Siegburg Löwensterne, Bettina
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Rhein-Sieg-Kreis (an). Wie in
den vergangenen Jahren be-
grüßte Landrat Sebastian Schus-

ter kurz vor Beginn der Advents-
zeit zahlreiche
Vertreterinnen und Vertreter der
LIONS Clubs aus Hennef, Loh-
mar, Neunkirchen-Seelscheid,
Sankt Augustin, Siegburg sowie
Troisdorf und dankte ihnen für
ihren unermüdlichen Einsatz für
soziale Zwecke. Auch dieses Mal
ging es wieder um eine beson-
dere Aktion der LIONS: den Ad-

ventskalender 2023 und die
Weihnachts-Walnüsse!
Bei der „Walnuss-Charity“ wur-
den 288 von über 4.000 Walnüs-
sen mit Losen „präpariert“. Zu
gewinnen gibt es neben vielen
Geldpreisen auch jede Menge
Gutscheine zum Beispiel über
Restaurantbesuche, sportliche
Aktivitäten, Abonnements und vie-
les mehr. Genauso wie beim LI-

ONS-Adventskalender: Hinter je-
dem Türchen verbirgt sich die
Chance auf einen Gewinn, auch
hier gespendet von ortsansässi-
gen Geschäftsleuten und Unter-
nehmen. Die Verkaufsstellen sind
auf den Internetseiten der jewei-
ligen Clubs genannt.
Ab dem 1. Dezember werden dort
auch täglich die Gewinnnummern
veröffentlicht.
„We Serve“ ist das Motto der LI-
ONS Der Erlös des Verkaufs von
Adventskalendern und Walnüssen
kommt ausschließlich sozialen
Zwecken zu Gute - da werden be-
dürftigen Kindern und Jugendli-
chen geholfen, Hausaufgabenbe-
treuung vermittelt, Förderunter-
richt oder Programme zur Gewalt-
prävention finanziert oder aber
wichtige ehrenamtliche Organisa-
tionen, wie beispielsweise Ju-
gendfeuerwehren, unterstützt.
Unter dem Motto „We Serve“ hel-
fen die LIONS ehrenamtlich dort,
wo Hilfe gebraucht wird.
„Ehrenamtliches Engagement zu
stärken ist mir eine wirkliche Her-
zensangelegenheit, denn unsere
Gesellschaft kann nur dann funk-
tionieren, wenn man sich
umeinander kümmert, sagte Land-
rat Schuster. „Was die LIONS
nicht nur zur Adventszeit, sondern
das ganze Jahr über auf die Beine
stellen, ist wirklich großartig und
das unterstütze ich gerne!“

Die Feuerzangenbowle
präsentiert von der Theatergruppe Windeck e. V.
„Die Feuerzangenbowle“ von
Heinrich Spoerl ist den meisten
wohl als Film mit Heinz Rühmann
bekannt.
Es ist ein feuerzangenbowlense-
liger Abend. Vier zusehends mun-
terer werdende Honoratioren,
beflügelt durch die Wirkung die-
ses „himmlischen Gesöffs“,
amüsieren sich in feuchtfröhli-
cher Stimmung an den heiteren
Streichen ihrer Schulzeit. Die
Schilderungen werden immer
lebhafter, die Streiche gewitzter
und die Abenteuer größer. Einer

aber bleibt stumm. Der junge
Schriftsteller Dr. Johannes Pfeif-
fer kann weder mitlachen noch
mithalten. Statt Penne und Pau-
ker gab es für ihn nur Unterricht
von einem Privatlehrer, mit dem
es unmöglich war, Fez zu trei-
ben. Unverständnis hierüber be-
wegt die beschwipsten Freunde.
Das Versäumte muss nachgeholt
werden, wird als Entschluss ge-
fasst. Dr. Johannes Pfeiffer wird
zu Hans Pfeiffer mit drei F, als
Oberprimaner auf das Pennal zu
Babenberg geschickt.

Dort wird er „Schöler“ von Pro-
fessor Crey, genannt Schnauz,
der den Schülern die alkoholi-
sche Gärung vermittelt und sie
„nur einen wänzägen Schlock“
Heidelbeerwein probieren lässt.
Bei Lehrer Bömmel lernt er, was
es mit der „Dampfmaschin““ auf
sich hat. Hans Pfeiffer ersinnt mit
seinen pubertierenden Schulka-
meraden Unfug aller Art, um den
Lehrkörper zu foppen. Er holt
nach, was er versäumt hat. Doch
bald hegt er auch ernstere Ab-
sichten, denn für die reizende
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Tochter des gestrengen Herrn
Direktors entflammen in ihm
recht erwachsene Gefühle. Er
kostet den süßen Duft der jun-
gen Liebe.
Aufführungsort: Kulturhalle kabel-
metal, Schönecker Weg 5,
51570, Windeck-Schladern.
Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
• Freitag, 1. Dezember,

19 Uhr Premiere

• Samstag, 2. Dezember,
11 Uhr und 16 Uhr

• Sonntag, 3. Dezember,
11 Uhr und 18 Uhr

• Montag, 4. Dezember, 19 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene: 18
Euro, für Kinder, Jugendliche und
Studenten: 10 Euro.
Eintrittskarten sind erhältlich bei:Eintrittskarten sind erhältlich bei:Eintrittskarten sind erhältlich bei:Eintrittskarten sind erhältlich bei:Eintrittskarten sind erhältlich bei:
• kabelmetal GmbH,

51570 Windeck-Schladern,

Tel.: 02292-9590710
• Majers HomeStyle, Windeck-

Dattenfeld (Netto-Markt),
Tel.: 02292-9563734

• Buchhandlung Schlösser,
Windeck-Rosbach,
Tel.: 0 22 92-52 17

• CopyShop, Eitorf,
Tel.: 02243-845880

• Fußpflege S. Land, Herchen
Tel.: 02243-841987

• sowie an der Abendkasse
Beachten Sie die Plakataushänge
und die Informationen auf:
www.theatergruppe-windeck.de
oder www.facebook.com/
Theatergruppe.Windeck
Wir freuen uns auf fröhliche Vor-
stellungen mit Ihnen und wün-
schen Ihnen bereits heute viel
Vergnügen!
Ihre Theatergruppe Windeck e. V.

Herbstputz! Tipps zu Nistkästen,
Wespennestern und Co vom Kreisumweltamt

Foto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias Overmann

Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Während
die Temperaturen aktuell bei uns
zwar noch nicht wirklich winterlich
anmuten, haben die meisten Tiere
sich bereits für den Winter vorbe-
reitet. Viele Menschen zieht es
jetzt noch raus, um den Garten
winterfest zu machen. Sehr beliebt
ist dabei auch die Reinigung der
Vogelnistkästen. Schließlich sind
diese jetzt verwaist und werden
nicht mehr benötigt - oder doch?
„Grundsätzlich ist die Brutzeit der
heimischen Vögel inzwischen
vorbei und die Nester werden ak-
tuell nicht mehr zur Jungenauf-
zucht gebraucht. Dennoch gibt es
Tiere, die Nistkästen mit verlasse-
nen Nestern aktiv zum Winterschlaf
aufsuchen wie zum Beispiel der
Siebenschläfer.“, darauf macht Jörg
Bambeck, Leiter des Amtes für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises aufmerksam.
Bevor also ein Nistkasten geöff-
net wird, sollte zunächst immer
vorher vorsichtig geklopft werden,
um herauszufinden, ob
möglicherweise ein neuer Unter-
mieter eingezogen ist. Wenn sich
nach dem ersten Klopftest nichts

rührt, kann man den Kasten lang-
sam öffnen. Sollte man nach einer
vorsichtigen Prüfung des Nestes
eine Schlafmaus entdecken, ist es
wichtig den Kasten umgehend
wieder zu schließen um die emp-
findlichen Tiere nicht beim Win-

terschlaf zu stören. Ein leeres
Nest kann ohne Weiteres entfernt
werden. Bei der Reinigung des
Nistkastens ist es völlig ausrei-
chend, diesen einmal gründlich
auszufegen, um mögliche Parasi-
ten loszuwerden, die den Jungvö-
geln im kommenden Jahr zuset-
zen könnten. In jedem Fall sollte
auf chemische Mittel bei der Rei-
nigung des Nistkastens verzich-
tet werden.
Achtung - während die Reinigung
eines verlassenen Nistkastens
artenschutzrechtlich kein Problem
darstellt, dürfen vermeintlich ver-
lassene Schwalbennester an
Hausfassaden und Stallungen auf
keinen Fall entfernt werden!
Schwalben sind Zugvögel, die nach
Rückkehr in die Brutgebiete ihre
Nester jedes Jahr aufs Neue be-
ziehen und nicht wie beispiels-

weise eine Amsel jährlich eine
neue Brutstätte errichten. Aus die-
sem Grund ist auch im Bundesna-
turschutzgesetz klar geregelt,
dass Schwalbennester unter
Schutz stehen und es verboten
ist, diese zu entfernen. Zuwider-
handlungen können mit Strafen
geahndet werden.
Anders verhält es sich mit verlas-
senen Wespen- und Hornissennes-
tern. Während diese im aktiven
Zustand geschützt sind, dürfen sie
nach Absterben der Tiere im Spät-
herbst ohne das Einholen einer
Genehmigung selbstständig ent-
fernt werden. Um auf Nummer si-
cher zu gehen, dass ein Wespen-
oder Hornissennest auch wirklich
verlassen ist, lohnt es sich hierfür
die ersten Frosttage abzuwarten,
denn dann sterben auch die letz-
ten Tiere ab.
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Zwei Titel und weitere Medaillen bei LVN Cross
Starke LAZ Vorstellung bei den Nordrhein Crossmeisterschaften in Köln.

„Gegen jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen!“
Kneipp-Säule Kräuter und mehr

E-Biken rund um die Wuppertalsperre.E-Biken rund um die Wuppertalsperre.E-Biken rund um die Wuppertalsperre.E-Biken rund um die Wuppertalsperre.E-Biken rund um die Wuppertalsperre.

Ein weiterer Titel für TimofeyEin weiterer Titel für TimofeyEin weiterer Titel für TimofeyEin weiterer Titel für TimofeyEin weiterer Titel für Timofey
KluyevKluyevKluyevKluyevKluyev

Sonja Vernikov zeigte ihre KlasseSonja Vernikov zeigte ihre KlasseSonja Vernikov zeigte ihre KlasseSonja Vernikov zeigte ihre KlasseSonja Vernikov zeigte ihre Klasse
im Crosslaufim Crosslaufim Crosslaufim Crosslaufim Crosslauf

Sonja Vernikov (LAZ) wurde ih-
rer Favoritenrolle in der U23
über 5.500 Meter gerecht und
gewann überlegen mit über 1
Minute Vorsprung in 16.20 Mi-
nuten.
Aus LAZ Rhein-Sieg Sicht konn-
te sich direkt zu Beginn der Ver-
anstaltung Daniel-Richard Brand
über 1700m einen 4. Platz er-
laufen. Viktoria Witt (LAZ) zeig-
te sich auf der 2.500 Meter lan-
gen Strecke in der W 13 als 8. in
5:52 min. stark verbessert.
Im Lauf der M/W 9 über 700 Me-
ter belegte in der W9 Klara Mörl
(LAZ) in 2:21 min. einen hervor-
ragenden 2. Platz. Juliane Brand
(LAZ) wurde in 2:30 Minuten 4.

In der M9 wurden Thaavi Teslau
(LAZ) in 2:41 Minuten mit Platz
8 und Adrian Martinez Mereles
(LAZ) in 3:11. Minuten mit Platz
11 belohnt. Ein starkes Rennen
lief Timofey Kluyev der die M14
über 2.500 Meter der in 7:31
Minuten überlegen gewann.
Mit Bronze im gleichen Rennen
konnte Jan Vernikov in 7:26 Mi-
nuten ebenfalls überzeugen. Ge-
meinsam mit David Clemens si-
cherte sich das Team des LAZ
Rhein-Sieg in der U16 die Sil-
ber-Medaillen in der Mann-
schaftswertung. Clara zur Nie-
den (LAZ) belegte in 9:20 Minu-
ten der W15 den 8. Platz
ebenfalls über 2.500 Meter.

risch eingeübt. Gemeinschaft,
Geselligkeit und Kommunikation
werden so gefördert.
LebensmottoLebensmottoLebensmottoLebensmottoLebensmotto
„Erinnere dich an gestern, denke
an morgen, aber lebe heute.“ An
diesem Spruch ist viel Wahres
dran - und er passt passt sehr gut
zu dem, was Sebastian Kneipp uns
mit auf den Weg gegeben hat.
Sein traditionelles Erfahrungswis-
sen ist für uns Basis für eine ge-
sunde Zukunft.
Pflanzen-/Kräuterheilkunde (Phy-Pflanzen-/Kräuterheilkunde (Phy-Pflanzen-/Kräuterheilkunde (Phy-Pflanzen-/Kräuterheilkunde (Phy-Pflanzen-/Kräuterheilkunde (Phy-
totherapie)totherapie)totherapie)totherapie)totherapie)
Nach Wasser und Bewegung ist die
Kräuterheilkunde eine weitere Säu-

le im Kneippschen Gesundheitssys-
tem. Kräuterheilkunde ist nichts
Neues. Gerade in der traditionel-
len chinesischen Medizin gehört die
Kräuterheilkunde seit Jahrtausen-
den zum Grundwissen in der Heil-
kunde. In unserem Verein ist dieser
Bereich leider noch unbesetzt. An-
fang des nächsten Jahres wird eine
Therapeutin nach ihrer Abschluss-
prüfung zu uns stoßen und verschie-
dene Angebote anhand ihres dann
absolut aktuellen Wissens vorstel-
len, nach dem Motto „Gegen jede
Krankheit ist ein Kraut gewachsen.“
Bleiben Sie gesund!
Alfred Haas, Bürgermeister IR.

Hätten Sie´s gewusst?Hätten Sie´s gewusst?Hätten Sie´s gewusst?Hätten Sie´s gewusst?Hätten Sie´s gewusst?
Beim Boule und beim E-Biken
werden unter anderen soziale,

kommunikative, motorische und
sensorische Fähigkeiten ange-
sprochen, gefestigt oder spiele-
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Einen Moment Advent

Kerze - einen Moment BesinnungKerze - einen Moment BesinnungKerze - einen Moment BesinnungKerze - einen Moment BesinnungKerze - einen Moment Besinnung

Einen Moment innenhalten, einen
Moment zur Ruhe kommen, ei-
nen Moment Gemeinsamkeit.
Bald ist Advent. Dann beginnt die
wichtigste Erzählung der Bibel -
Gott kommt zu uns.
Den Weg bis dahin möchten wir
mit euch gehen und uns an jedem
Tag im Advent an einem anderen
Ort in Windeck zu einer kurzen
Begegnung (15 bis 20 Minuten)
treffen.
Jeweils um 19 Uhr öffnen
wir ein „Türchen“:
Fr., 1. Dezember, in Altwindeck
am Auswandererkreuz
(Burg Windeck)
Sa., 2. Dezember, in Röcklingen
am Röcklinger Kreuz

So., 3. Dezember, in Rosbach
an der Alten Kapelle
Mo., 4. Dezember, in Übersetzig
am Wegekreuz
Di., 5. Dezember, in Roth
am Wegekreuz im Dichterweg
Mi., 6. Dezember, in Herchen
an der Antonius Kapelle
Do., 7. Dezember, in Hurst
am Denkmal (Ecke Heiligenkamp)
Fr., 8. Dezember, in Dattenfeld
am Seniorenzentrum
Sa., 9. Dezember, in Rossel
am Bürgerhaus (vorher Herbergs-
suche)
So., 10. Dezember,
in Schladern an der Kirche
Mo., 11. Dezember, in Sieg
am Friedhof

Di., 12. Dezember, in Wilberhofen
am Rochus Kreuz
Mi., 13. Dezember, in Altwindeck
an der Marienkapelle „Unsere
liebe Frau“ (am Spielplatz)
Do., 14. Dezember,
in Halscheid am Friedhof
Fr., 15. Dezember, in Dattenfeld
am Kreuz an der Sieg
Sa., 16. Dezember, in Gutmanns-
eichen an der Josefs Kapelle
So., 17. Dezember, in Hoppengar-
ten an der Michaels Kapelle
Mo., 18. Dezember, in Altwindeck
an der Berger Kapelle

Di., 19. Dezember, in Dreisel
an der Bruder Konrad Kapelle
Mi., 20. Dezember, in Wardenbach
am Denkmal (Hurster Str.)
Do., 21. Dezember, in Mauel
am Wegekreuz (Ecke Zur Maueler
Mühle)
Fr., 22. Dezember,
in Dattenfeld an der Burg
Sa., 23. Dezember, in Wilberhofen
an der Adelgundis Kapelle
Jeder ist eingeladen, zu den Treff-
punkt eine Kerze mitzubringen.
Wir freuen uns auf euch.
Der Seelsorgebereich Windeck
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

In Scherpemich leuchten wieder die Lichter
Dorfplatz und Buden im Lichterglanz

Adventskonzert mit neuem Chorleiter
Gesangverein Germania Schladern

Einladung zum 23. Seelscheder Chresmaat
an der Evangelischen Dorfkirche
Am Samstag, 2. Dezember, verwan-
delt sich der Kirchplatz von 15 bis 22
Uhr wieder in eine vorweihnachtli-
che Budenstadt. Der Weihnachts-
markt wird um 14.30 Uhr mit einer
ökumenischen Andacht in der Evan-
gelischen Dorfkirche mit dem Po-
saunenchor feierlich eröffnet. Wir
begrüßen dabei unsere Bürgermeis-
terin und Vertreterinnen und Vertre-
ter unserer Partnerstädte.
Lassen Sie sich von dem besonderen
Charme unseres Marktes verführen,
gestaltet von den vielen engagier-
ten Vereinen, Initiativen, Dorfge-

meinschaften, Kindergärten und
Schulen. Bewundern Sie eine reich-
haltige Auswahl an weihnachtlicher
Dekoration, Kalendern, Schmuck,
Lampen und probieren Sie die köst-
lichen Speisen und Getränke aller
Art, die unsere Aussteller anbieten.
Der Nikolaus wird unseren kleinen
Besuchern mit seiner Anwesenheit
und kleinen Leckereien eine Freu-
de bereiten.
In und an der Evangelischen Dorf-
kirche erwartet sie ein umfangrei-
ches Rahmenprogramm bei dem
stündlich unsere Seelscheider Chö-

re und der Spielmannszug der Feu-
erwehr auftreten.
Im Gemeindehaus können Sie eine
gemütliche Auszeit bei Kaffee und
Kuchen genießen. Hier haben Sie
die Gelegenheit, sich aufzuwärmen,
miteinander ins Gespräch zu kom-
men und beim „Weltladen“ nach
Geschenken zu stöbern.
Der „Seelscheder Chresmaat“ zeich-
net sich durch das Fehlen kommerzi-
eller Anbieter aus. Stattdessen prä-
sentieren engagierte Menschen aus
ihren ehrenamtlichen Tätigkeiten lie-
bevoll gestaltete Stände. Im Sinne

der beiden Kirchengemeinden, die
die Organisatoren des Marktes sind,
werden die Erlöse sowie Spenden
dieses Jahr zur Finanzierung des
Weihnachtsmarktes und Unterstüt-
zung der Notfallseelsorge Bonn /
Rhein-Sieg genutzt.
Lassen Sie sich von der vorweih-
nachtlichen Atmosphäre und dem
Glanz unseres Weihnachtsmark-
tes verzaubern. Wir freuen uns
darauf, diesen festlichen Tag mit
Ihnen zu verbringen.
Paul Vogel - Team Seelscheder
Chresmaat

Seit September begleitet uns nun
als neuer Chorleiter Markus Wolters
als Nachfolger von Andy Milewczyk,
der die Leitung unseres Chores aus
beruflichen Gründen abgab.
Markus Wolters ist in unserer Re-
gion in Chorkreisen bestens be-
kannt als Chorleiter in Otters-
bach, Alzenbach, Hoppengarten
und Halft. Auch in Eitorf leitet er
den Kirchenchor und ist zudem
Organist der Evangelischen Kir-
chengemeinde. Obwohl Jahrgang

1968 ist er inzwischen ein „jun-
ger“ Pensionär der Bundeswehr,
der auch weiterhin den Chor der
Bundeswehr in Wahn leitet.
Kurzfristig hat er uns zu Auftrit-
ten bei unseren Nachbarchören
in Holpe und Schönenbach beglei-
tet und uns in aufmunternder und
mitreißender Weise angeleitet. En-
gagiert und fröhlich übte er nun in
den letzten Wochen die Lieder für
das Adventskonzert mit uns ein.
Zu diesem, jährlich stattfinden-

den Konzert laden wir ein am 2.
Adventssonntag, 10. Dezember,
ab 17 Uhr in der Kath. Elisabeth-
kirche in Schladern. Es wirken mit:
Natalia Tkachenko (Klavier), Gab-
riele Bredenbrock (Weihnachtsge-
schichte).
Die Chöre der Germania Schla-
dern, Markus Wolters (Gesamt-
leitung) und nicht zuletzt sind
auch Sie, die Besucher des Kon-
zertes, mit einigen Liedern an
der Gestaltung des Konzertes

beteiligt.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird herzlich gebeten.
Im Anschluss an das Konzert fin-
det ein geselliges Beisammensein
bei Glühwein und Würstchen vor
der Kirche statt.
Seien Sie am 2. Advent herzlich
willkommen und stimmen sich mit
uns auf die Advents- und Weih-
nachtszeit ein.
Ihr Gesangverein
Germania Schladern

Am Samstag, den 9. DezemberAm Samstag, den 9. DezemberAm Samstag, den 9. DezemberAm Samstag, den 9. DezemberAm Samstag, den 9. Dezember
findet auf dem Dorfplatz in
Scherpemich der Winterzauber
statt. Wie schon im letzten Jahr
wollen wir, die Dorfgemein-
schaft Scherpemich, unsere

Gäste ab 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr mit dem ein
oder anderen Schmankerl aus
unseren Küchen verwöhnen.
Genießen Sie in entspannter At-
mosphäre eine frische Bart-
wurst mit oder ohne Pommes,

Puttes und oder die bekannten
Reibekuchen. Neben frisch geba-
ckenen Waffeln bieten wir auch
heiße Maronen an. Kalte und war-
me Getränke, wie zum Beispiel
Kakao, Glühwein und Punsch, run-

den unser Angebot ab.
Um 21 Uhr wollen wir den Win-
terzauber ausklingen lassen.
Es freut sich auf ihren Besuch
die Dorfgemeinschaft Scherpe-
mich.
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Rotes Kreuz ruft zur Blutspende auf
Blutspenderückgang wegen Erkältungswelle
Regelmäßige Blutspenden sind
von lebensrettender Bedeu-
tung, aber leider nimmt die Er-
kältungs- und Grippewelle spür-
bar Fahrt auf. Wer sich krank
fühlt, darf nicht Blut spenden.
Das Rote Kreuz appelliert des-
halb an alle, die den Herbst-
Schnupfen schon hinter sich
haben oder davon verschont
geblieben sind: „Bitte kommen
Sie jetzt zur Blutspende und si-
chern Sie die Versorgung
schwerkranker Patienten!“
Das Rote Kreuz bittet darum,
sich vor der Blutspende einen
Termin zu reservieren. Wer un-
ter www.blutspende.jetzt eine
Blutspendezeit bucht, kann
ohne Wartezeit Blut spenden.
Allerdings sollte man mit ver-
schnupfter Nase und Kratzen im

Hals nicht zur Blutspende ge-
hen. Es gilt der Grundsatz: Wer
Blut spendet, sollte gesund sein
und sich gut fühlen. Dies dient
der Sicherheit des Patienten,
der die Bluttransfusion bekom-
men wird, aber auch dem eige-
nen Schutz.
Nach einer normalen Erkältung
(laufende Nase) ist man eine
Woche nach Abklingen der Be-
schwerden wieder blutspende-
fähig. Nach der Einnahme von
Antibiotika oder einer fieber-
haften Erkrankung müssen vier
Wochen Pause bis zur nächsten
Blutspende eingeplant werden.
Das heißt: Vier Wochen nach
dem ersten Tag ohne Fieber be-
ziehungsweise vier Wochen
nach dem Tag der letzten Anti-
biotikum-•Einnahme ist Blut-

spenden wieder möglich. Eine
Grippeschutz-•Impfung ist kein
Problem für die Blutspende. Wer
sich gegen Grippe impfen lässt
und sich rundum wohl fühlt, darf
nach der Impfung Blut spenden.
Was passiert bei einer Blut-
spende?
Wer Blut spenden möchte,
muss mindestens 18 Jahre alt
sein und sich gesund fühlen.
Eine obere Altersgrenze gibt es
nicht mehr. Zum Blutspendeter-
min bitte unbedingt den Perso-
nalausweis oder Führerschein
mitbringen. Vor der Blutspende
werden Körpertemperatur, Puls,
Blutdruck und Blutfarbstoffwert
überprüft. Die eigentliche Blut-
spende dauert etwa fünf bis
zehn Minuten. Danach bleibt
man noch zehn Minuten lang

entspannt liegen. Nach der
Blutspende gibt es vom Roten
Kreuz eine Stärkung in Form ei-
nes Imbisses oder Lunchpakets.
Im Labor des Blutspendediens-
tes werden die Blutspenden auf
verschiedene Infektionskrank-
heiten untersucht.
Mit einer Blutspende kann bis
zu drei kranken oder verletz-
ten Menschen geholfen wer-
den. Eine Blutspende ist Hilfe,
die ankommt und schwerst-
kranken Patienten eine Über-
lebenschance gibt.
Alle aktuellen Blutspendetermi-
ne, eventuelle Änderungen sowie
Informationen rund um das The-
ma Blutspende sind kostenfrei
unter 0800 11 949 11 und unter
www.blutspende.jetzt abrufbar.
(Quelle: Deutsches Rotes Kreuz)
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„Essen auf Rädern“ ist steuerlich nicht absetzbar
Selbst kochen oder das Essen nach
Hause liefern lassen? Nicht nur jun-
ge Menschen greifen häufig auf Piz-
za-Lieferdienste und Co. zurück. Vie-
le Senioren müssen den Service
„Essen auf Rädern“ nutzen, wenn
eine Selbstversorgung nicht mehr
möglich ist. Das gelieferte Essen
kommt dabei in der Regel teurer
als selbst zubereitete Mahlzeiten.
Denn es fallen nicht alleinig die
Kosten für die Mahlzeit, sondern
noch Personalkosten für die Köche
und den Fahrdienst an. Aus diesem
Grund ist es nachvollziehbar, wenn
Rentner versuchen, diese Mehrkos-
ten in ihrer Steuererklärung abzu-
setzen. Finanzgerichte fällten da-
her Urteile zum Absetzen als haus-
haltsnahe Dienstleistung oder au-
ßergewöhnliche Belastung. Letzte-
rer Fall wurde vom Finanzgericht

Münster erst jüngst am 27. April
2023 abgelehnt und eine Revision
nicht zugelassen.
Verpflegungskosten sind per se kei-Verpflegungskosten sind per se kei-Verpflegungskosten sind per se kei-Verpflegungskosten sind per se kei-Verpflegungskosten sind per se kei-
ne außergewöhnlichen Belastungenne außergewöhnlichen Belastungenne außergewöhnlichen Belastungenne außergewöhnlichen Belastungenne außergewöhnlichen Belastungen
Im aktuell entschiedenen Streitfall
versuchte ein Rentnerehepaar, den
Fiskus an den 1.541 Euro Kosten für
ihr „Essen auf Rädern“ für das Jahr
2019 zu beteiligen. Bei den Ehe-
gatten lagen die Pflegegrade 2 bzw.
3 sowie ein zusätzlicher Grad der
Behinderung von 100 mit Merkzei-
chen G vor. Da die beiden sich auf-
grund ihrer Beeinträchtigungen
nicht mehr selbst verpflegen konn-
ten, waren sie auf Lieferung von
warmem Essen angewiesen. Auf-
grund dieser Zwangsläufigkeit ver-
suchten sie, den steuerlichen Ab-
zug als außergewöhnliche Belas-
tung zu erwirken.

Dass die Belieferung mit dem Mit-
tagessen beim Ehepaar krankheits-
bedingt notwendig war, erkannten
das Finanzamt und das Finanzge-
richt an. Jedoch ist es heutzutage in
der Gesamtbevölkerung weit ver-
breitet, sich Essen nach Hause zu
bestellen. Vielen anderen Steuer-
pflichtigen entstehen vergleichba-
re Aufwendungen für die Verpfle-
gung, die auch nicht absetzbar sind.
Berufstätige müssen zum Beispiel
die Kosten einer auswärtigen Mit-
tagsverpflegung tragen oder Eltern
die Kosten für das Mittagessen ih-
rer Kinder in der Kita oder Schul-
mensa. Daran fanden die Richter
nichts außergewöhnlich. Das Fi-
nanzgericht hat diese Aufwendun-
gen deshalb den üblichen Kosten
der Lebensführung zugeordnet, de-
ren steuerliche Berücksichtigung im
Allgemeinen als nicht vertretbar
empfunden wird. Selbst erhöhte
Aufwendungen für krankheitsbe-
dingte Diätverpflegungen sind nach
höchstrichterlichem Beschluss nicht
absetzbar. Daher müsse dieser An-
satz erst recht für eine normale Ver-
pflegung gelten.
Weiterhin erfordern allgemeine
Belastungen im Steuerrecht, dass
die Kosten direkt für die Heilung
oder Linderung einer Krankheit auf-
gewendet werden. In diesem Fall
handelt es sich indes um reine Fol-
gekosten der Beeinträchtigungen.
Die Finanzrichter erklärten, dass
typische Aufwendungen des tägli-
chen Lebens, wie die Versorgung
mit Nahrung, generell mit dem steu-
erlichen Grundfreibetrag abgedeckt
sind. Im Streitfall waren die Mehr-
kosten des Ehepaars zudem mit

dem gewährten Behinderten-
pauschbetrag steuerlich abgegol-
ten. Ein weiterer Abzug sei nicht
vorgesehen.
Essen auf Rädern wird außerhalbEssen auf Rädern wird außerhalbEssen auf Rädern wird außerhalbEssen auf Rädern wird außerhalbEssen auf Rädern wird außerhalb
des Haushalts zubereitetdes Haushalts zubereitetdes Haushalts zubereitetdes Haushalts zubereitetdes Haushalts zubereitet
In einem länger zurückliegenden
Streitfall ging es ebenfalls um ein
Ehepaar, das „Essen auf Rädern“ in
Höhe von 1.824 Euro für das Jahr
2008 steuerlich absetzen wollte. In
diesem Fall als haushaltsnahe
Dienstleistung, da sich die Kläger
vom Diakonischen Werk die Mit-
tagessen in ihren Haushalt liefern
ließen. Das Finanzgericht Münster
versagte jedoch den Abzug, da die
Mahlzeiten in der Diakonie, also
außerhalb des Haushalts, zuberei-
tet und angerichtet worden sind.
Die reine Anlieferung des Essens
fällt nicht unter die haushaltsna-
hen Dienstleistungen. Diese erfor-
dern, dass die Mahlzeiten im Haus-
halt des Steuerpflichtigen vor Ort
gekocht werden, was bei „Essen
auf Rädern“ nicht der Fall ist.
Die Zubereitung von Mahlzeiten
an sich kann als haushaltsnahe
Dienstleistung gewertet werden,
da es sich typischerweise um eine
im Haushalt anfallende Leistung
handelt, die normalerweise durch
Mitglieder des Haushalts über-
nommen wird. „Werden die Mahl-
zeiten z. B. durch eine Haushalts-
hilfe in der eigenen Küche in der
Wohnung des Steuerpflichtigen
gekocht, dann können die Arbeits-
kosten durchaus als haushaltsna-
he Dienstleistungen die Einkom-
mensteuer reduzieren“, betont die
Lohnsteuerhilfe Bayern.
(Lohi Bayern e.V.)
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unseregrueneglasfaser.de

Wir sind für Sie 
in Ruppichteroth.
Lassen Sie sich zu Ihrem Glasfaser-

Hausanschluss beraten!

Besuchen Sie unseren Infostand:

27.11.2023 von 12 bis 19 Uhr, beim EDEKA JUNG, 

Brölstraße 2d in Ruppichteroth
 

Vereinbaren Sie einen Termin für eine persönliche  

Beratung zuhause: telefonisch mit unserer Termin-

hotline unter 089 21 89 13 21.  

 

Wir freuen uns auf Sie!

Chance bis zum

31.1.2024
sichern!

Betrugsmasche: Ruft tatsächlich die Hausbank an?
Immer wieder erhalten
Verbraucher:innen dubiose Anru-
fe mit der Absicht an geheime und
persönliche Informationen zu
kommen Hierbei sollte man sich
bewusst sein, dass dahinter immer
eine kriminelle Handlung steckt
Denn Mitarbeitende von Kredit-
instituten fragen niemals nach
sensiblen Daten wie Online-Ban-
king-Zugängen, TANs, PINs und
Passwörtern. Schon gar nicht wird
darum gebeten, Geld auf ein an-
deres Konto zu überweisen. Selbst
die Telefonnummer, die angezeigt
wird, kann manipuliert sein und
ist somit keine Garantie für einen
vertrauenswürdigen Anruf. Wenn
man unsicher ist, sollte man lie-
ber auflegen und direkt bei der
persönlichen Kundenberatung der
Bank oder Sparkasse anrufen, um
die Anfrage zu überprüfen. Wich-
tig: Dafür nicht die am Telefon
genannte oder im Display ange-
zeigte Telefonnummer nutzen,

sondern die bekannte Rufnummer
des Kreditinstituts oder die auf
der offiziellen Webseite genann-
te. Wurden Bankdaten preisge-
geben, muss das Konto sofort ge-
sperrt und die Kontoumsätze ge-
nau geprüft werden. Entweder

beim Kreditinstitut oder über den
Sperr-Notruf 116 116*.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus
dem Mobilnetz und aus dem Aus-

land können Gebühren anfallen.
Sollte der Sperr-Notruf in selte-
nen Fällen aus dem Ausland nicht
erreicht werden können, gibt es
alternativ die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050. (Quelle:
Schwarz & Sprenger GmbH )



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 62. Jahrgang | Nr. 47 | Freitag, 24. November 2023 | Kw 47 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper30

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. Dezember 2023Freitag, 01. Dezember 2023Freitag, 01. Dezember 2023Freitag, 01. Dezember 2023Freitag, 01. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Gute Aussichten rund ums nasse Element
Beruf und Karriere: Schwimmbadbauer sind gefragte Experten
Sind sie einfach nur „Schwimmbe-
ckenbauer“ oder vielleicht doch
„Traumerfüller“? In jedem Fall set-
zen Poolfachleute oft jahrelang ge-
hegte Wünsche von Hauseigentü-
mern in die Tat um. Dabei heben sie
nicht einfach ein Becken im Garten
aus und befüllen es mit Wasser.
Umfassendes und vielschichtiges
Fachwissen ist notwendig, damit
ein Pool über viele Jahre seinen
Zweck erfüllt. Planungen für eine
dauerhaft einwandfreie Wasser-
qualität gehören ebenso dazu wie
clevere Überlegungen für einen
möglichst energiesparenden und
kostengünstigen Betrieb der pri-
vaten Wellnessoase. Entsprechend
gefragt sind Experten mit Fach-
wissen und Erfahrungen in diesem
Bereich - oft genug handelt es sich
um Seiteneinsteiger, zum Beispiel
aus anderen Handwerksberufen.
Vielseitiges und tiefes FachwissenVielseitiges und tiefes FachwissenVielseitiges und tiefes FachwissenVielseitiges und tiefes FachwissenVielseitiges und tiefes Fachwissen
ist gefragtist gefragtist gefragtist gefragtist gefragt
„Der Schwimmbadbau ist ein krea-
tives Arbeitsfeld mit viel Gestaltungs-
spielraum. Neben planerischer Kom-
petenz stehen ästhetisches Ver-
ständnis und handwerkliches Kön-
nen im Vordergrund“, sagt Dietmar
Rogg, Präsident des Bundesverban-
des Schwimmbad & Wellness e.V.
Vielleicht sei diese Vielseitigkeit des
Berufs auch genau der Grund, war-
um es ein Berufsbild Schwimmbad-
bauer und damit verbunden eine fest-
stehende Ausbildung nicht gibt. Der
Beruf ist aber keineswegs ein Betä-
tigungsfeld, in dem man ohne Vor-
bildung oder Qualifikation bestehen
kann. Im Gegenteil verlangt der
Schwimmbadbau vielseitiges Fach-
wissen: „Kenntnisse in Bauphysik
und Beckenhydraulik gehören
ebenso dazu wie Wärmerückgewin-
nung, Anlagentechnik oder die Ent-
feuchtung bei Schwimmhallen“, so
Rogg weiter. Zudem seien biologi-
sche und chemische Kenntnisse ge-
fragt, insbesondere wenn es um die
Wasseraufbereitung geht.
Sehr gute Berufschancen für Seiten-Sehr gute Berufschancen für Seiten-Sehr gute Berufschancen für Seiten-Sehr gute Berufschancen für Seiten-Sehr gute Berufschancen für Seiten-
einsteiger mit Fachkompetenzeinsteiger mit Fachkompetenzeinsteiger mit Fachkompetenzeinsteiger mit Fachkompetenzeinsteiger mit Fachkompetenz
Schwimmbadbauer müssen sich
zudem mit unterschiedlichen Werk-
stoffen auskennen, Vor- und Nach-
teile der Materialien berücksichti-
gen und wissen, wann und für was
man sie einsetzt. Auch Kenntnisse

bezüglich Normen und Vorschriften
sind unerlässlich, von der Wasser-
aufbereitung bis zur Sicherheit. Häu-
fig sind es Mechatroniker sowie Fach-
leute aus dem Sanitär-, Heizungs-
und Klima-Handwerk, die den

Schwimmbadbau für sich entdecken
- als Inhaber eines eigenen Betriebs
oder auch als Angestellter. Fachleu-
ten mit Begeisterung für den Pool-
bau eröffnen sich jedenfalls attrakti-
ve Zukunftsperspektiven, die Bran-

che boomt seit Jahren. Unter
www.bsw-web.de gibt es mehr Infor-
mationen zu möglichen Wegen in
den Beruf des Schwimmbadbauers
sowie Adressen von Fachbetrieben
aus der Nähe. (djd)
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